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4. Grossaufl age im 2014

Seit 1930 die Lokalzeitung von Basel-Süd 
selbstständig, neutral und erfolgreich!
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Restaurant
Bundesbahn

Hochstrasse 59 – 4053 Basel, 
Tel. 061 361 91 88

www.bundesbaehnli.ch

Ihre Alternative für den Lunch.
Gemütlichkeit beim After-Work.
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am Tellplatz, Güterstrasse 207

4053 Basel, Tel. 061 361 69 36

Farbig + HOLZ

… im Gundeli.

NEW BRAND:

Ihr FIAT Familiengaragenbetrieb im Gundeli seit 1955
Winkelriedplatz 8, 4053 Basel, Tel. 061 361 90 90

www.garage-plattner.ch
FIAT Personenwagen und Nutzfahrzeuge

Spezialist für Erdgasfahrzeuge

Restauration und Unterhalt von Veteranen- und
Liebhaber-Fahrzeugen aller Marken und Jahrgänge

www.garage-plattner.chIhr FIAT Familiengaragenbetrieb im Gundeli seit 1955

Winkelriedplatz 8, 4053 Basel, Tel. 061 361 90 90

www.garage-plattner.ch
Verkauf und Unterhalt von FIAT-Personenwagen 

und Nutzfahrzeugen seit 1955

Verkauf und Unterhalt

von FIAT-Erdgas-Fahrzeugen

Restauration und 

Unterhalt von 

Veteranen- und 

Liebhaber-

fahrzeugen

Die traditionelle 1.-August-Feier fi ndet wiederum auf der «Rütliwiese» unterhalb des Wasserturmes auf dem Bruderholz 
statt. 1) Festwirtschaften sind offen ab 18 Uhr. 2+3) Das tolle, eher traditionelle Bühnenprogramm beginnt ab ca. 20 Uhr.
4) Das Feuerwerk steigt um ca. 22.15 Uhr. Mehr dazu auf den Seiten 11-13. Fotos: Archiv GZ

Cash-Bonus

Hyundai ix20 1.4 CRDi Luxury
Manuell, Klimaanlage, Parksensoren, Tempomat,

Lichtautomatik, Alufelgen, Start-Stopp-Autom.,

ABS & ESP etc.

statt CHF 24'590.-Sonderpreis CHF 19'590.-

GUNDELI-GARAGE AG
Leimgrubenweg 22, 4053 Basel, 061 338 66 00

Solange Vorrat!

CHF 5000.-
auf unsere Lagerfahrzeuge

Muesch e
spezielle Apéro 
ha, lüt eifach em

aa.
Solothurnerstrasse 31
Tel. 061 361 85 35

Dornacherstr. 210

Tel. 061 338 90 20

www.fi tnessplus.ch

KEG Umzug
Transport, Räumung und

Entsorgung. Wir stehen Ihnen
zur Seite.

Rufen Sie uns an unter
078 639 44 33

Freitag, 1. August 2014, ab 18 Uhr, «Rütliwiese» beim Wasserturm:

Die traditionelle 1 -August-Feier findet wiederum auf der wiese unterhalb des Wasserturmes auf dem Bruderholz

Offi zielle Basler Bundesfeier «OBB»

Bon auf Seite 24 

Jetzt einlösen

SUPERPUNKTE

5x
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Der EHC Basel muss ganz von vorn beginnen
Knall auf Fall gab der Verwal-
tungsrat der EHC Basel Sharks 
im Juni die Hiobsbotschaft 
bekannt, dass dem Club Geld 
fehle, viel Geld. Der bisherige 
Hauptsponsor zeigte sich plötz-
lich nicht mehr gewillt, alljähr-
lich grosse Summen zu bezah-
len, um den Spielbetrieb weiter 
zu fi nanzieren. 

Überraschend an diesem folgen-
schweren Entscheid war vor allem 
der späte Zeitpunkt der Bekannt-
gabe, denn die EHC Basel Sharks 
hatten bereits das komplette Kader 
(inklusive die Kanadier Greentree 
und Buck) für die neue Saison bei-
sammen. Eins ist klar: Dass in der 
Kasse ein grosses Loch klafft, muss 
dem Vorstand des Vereins schon 
seit Monaten klargewesen sein. Er 
hätte deshalb entweder im Winter 
2013/14 eine Rettungsaktion star-
ten sollen oder aber die Notbremse 
viel früher ziehen müssen. Jetzt war 
es zu spät. Durch dieses abrupte 
Abdrehen des Geldhahns, das für 
alle wie aus dem Nichts kam und 
im Prinzip wie eine Kurzschluss-
reaktion anmutet, wird die Basler 
Hockeybewegung wieder auf Feld 
1 zurückgeworfen. Eine Rettungs-
aktion, die ein Weiterleben der EHC 
Basel Sharks in der National League 
B hätte bewirken sollen, brachte auf 
die Schnelle erwartungsgemäss zu 
wenig Geld ein. Die Zeit dafür war 
schlicht zu kurz. 

Schwieriger 
Neuanfang
Am 6. Juli 2014 sauste defi nitiv das 
Fallbeil nieder. Der Konkurs über 
die EHC Basel Sharks AG war offi zi-
ell eröffnet, Vereinspräsident Mat-
thias Preiswerk steht für kommen-
de Eishockeypläne nicht mehr zur 
Verfügung. Damit gehört das pro-
fessionelle Eishockey in Basel zu-
mindest für den Moment der Ver-
gangenheit an. Rund 20 Personen 
verlieren ihre Stelle, ihre Zukunft 
ist ungewiss. Basels Eishockey 
steht damit vor einem schwierigen 
Neuanfang. Mit dem Regio-Team 
des EHC Basel/KLH, welches der-
zeit in der 1. Liga spielt, will man 

sich mit Eishockeyspielern aus der 
eigenen Juniorenbewegung im 
Amateur-Hockey einen Namen 
machen. Das Regio-Team, welches 
im letzten Winter noch auf der 
Kunsteisbahn Margarethen ge-
spielt hatte, wird inskünftig in der 
St. Jakob-Arena aufspielen. Gegner 
sind dann Teams wie Wiki-Mün-
singen, Zuchwil, Burgdorf und 
Lyss. Das Cupspiel gegen Rappers-
wil-Jona fällt weg, Biasca tritt für 
Basel in die Lücke. 

Helfen Sie mit!
Wir von der Gundeldinger Zei-
tung sind überzeugt, dass in der 
Region Basel mindestens 4000 bis 
5000 Menschen leben, die sich für 

den Eishockeysport interessieren. 
Diese Sportart ist in unserer Ge-
gend – und vor allem im Gundeli-
Bruderholz - gut verwurzelt. Vom 
Publikumsaufkommen her ist Eis-
hockey heute auf dem Platz Basel 
hinter dem Fussball klar die Nr. 2 
bei den Mannschaftssportarten. 
Rund 1500 Leute besuchen Woche 
für Woche Eishockeyspiele, der 
Spitzenwert in der vergangenen 
Saison lag bei über 3000 Zuschau-
ern. Zu einem Länderspiel im Früh-
ling strömten sogar 4100 Personen 
in die Halle. An all diesen Leuten 
wird es liegen, dass sie der neuen 
Crew rund um Hans-Peter Gerber 
von der Gerber Pannendienst AG 
Kredit geben und im Winter re-
gelmässig 1. Liga-Hockey schauen 
gehen. Auch dort wird attraktiver 
Sport geboten. Wir von der GZ wer-
den auf alle Fälle darüber berich-
ten. Wenn der neu formierte EHC 
Basel sich über mehrere Saisons 
gut hält und in der 1. Liga vorne 
mitspielen kann, dann wird er 
über kurz oder lang wieder in der 
National League B (wo er gemäss 
seinem Renommee unbedingt 
hingehört) agieren dürfen. Wer 
den EHC Basel unterstützen möch-
te, kann dies über mehrere Kanä-
le tun. Der Verein Pro Eishockey 
Basel nimmt gerne Spenden ent-
gegen. Donatoren-Club Business 
Club 1932 und Basler Hockey Visi-
onäre helfen mit, den Verein solid 
abzustützen.  Lukas Müller

Helfen Sie bitte mit, damit wir in Basel wieder Spitzen-Eishockey geniessen 
können. Im Bild: EHC-Leimbacher wehrt einen Angriff der Tigers ab. Foto: Archiv 

Güterstrasse 180, im Gundelitor, Tel./Fax 061 222 28 28

• Schuhservice
• Visitenkarten
• Gravuren
• Schlüsselservice KABA · KESO · DOM · SEA
• Stempel • Nähatelier
• Lederreparaturen
• Ledergürtel und Portemonaies

Uhren-Batterie Uhren-Batterie 

wechseln Fr. 10.–wechseln Fr. 10.–

Marktgasse 32, CH-4310 Rheinfelden

Tel. 061 831 41 42 / Fax 061 831 47 43

… auch im Gundeli: Güterstrasse 177, 4053 Basel
(vormals Papeterie Buser)

Tel. 061 361 58 18 / Fax 061 363 91 35

aspjaeger@bluewin.ch      www.papeteriejaeger.ch

Sie möchten  
wieder arbeiten?
Wenigstens  
zeitweise?

Wir bieten Ihnen eine sinn-
 

 
h

www.gundeldingen.ch
I ❤ Gundeli-
Bruederholz!
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www.2radbasilisk.ch
2 Rad Basilisk AG, Vincenzo lacono
Margarethenstr. 59
Tel. 061 272 22 22, Fax 061 272 23 59

Öffnungsz.: Mo geschl., Di–Fr 8–12 und 13.30–18.30 Uhr Sa 8–14 Uhr durchg.

Güterstrasse 248, Telefon/Fax 061 331 77 81
ambiance.blumen@bluewin.ch

Betriebs-

ferien vom

21. Juli bis

3. August

Türen   Fenster
Innenausbau

Renggli Schreinerei AG
Walkeweg 71, 4052 Basel
Telefon 061 373 37 80
www.schreinerei-renggli.ch

-

(Exklusive Abhol- und Nettopreis)

Telefax 061 305 95 89www.trachtner.ch
Tram/Bus: 1, 6, 50 bis Brausebad od. 8, 33, 34 bis Schützenhaus

Telefon 061 305 95 85
Spalenring 138, 4055 Basel

dr Möbellade vo Basel

Fr. 1000.– 
zahlen wir 
für Ihre alte 
Garnitur 
beim Kauf 
einer neuen
Polstergruppe.

Stimmen zur Zukunft des EHC Basel
H.P. Gerber, Präsident EHC Basel/KLH: «Es wird weiter-
gehen mit dem EHC Basel in der St. Jakob-Arena. Die 
Young Sharks werden weitergeführt wie gehabt.» 

Edy Zeller, Präsident der Genossenschaft St. Jakob-
Arena: «Genossenschaft St. Jakob-Arena wird alles tun, 
damit der Betrieb aufrechterhalten werden kann. Im 
Moment sehen wir keine völlig unlösbare Probleme, 
und am 2. August 2014 startet die Eissaison 2014/15 wie 
geplant. Die St. Jakob-Arena hat für die Stadt und die 
Region eine nicht zu unterschätzende Bedeutung. Dies 
ist allen Beteiligten bewusst.»

Dr. Benedict Egli, Teamzahnarzt EHC Basel Sharks: 
«Wichtig ist jetzt das Bekenntnis der Fans zum Regio-
Team. Durch Präsenz soll gezeigt werden, dass das 
Eishockey in Basel erwünscht ist. Ausserdem muss die 
Nachwuchsarbeit konsequent weitergeführt werden 

und es sollen kontinuierlich Spieler aus dem eigenen 
Nachwuchs ins Team eingebaut werden. Nur so können 
dereinst Sponsoren gefunden werden, ohne die Natio-
nalliga-Hockey heute schlicht nicht mehr möglich ist.»

Thomas Wanner, Eishockeyfreund aus Basel: «Ich hoffe, 
dass der Hai aus dem Logo des neuen EHC verschwindet. 
Wenn das der Fall ist, kommen auch diejenigen Leute 
wieder, die gegangen sind, als der Hai ins Logo kam.»

Urs-Dieter Jud, ehemaliger Stamm-Goalie des EHC Ba-
sel: «Der FCB dominiert heute zu Recht die Basler Sport-
szene. Der EHC muss aber mindestens in der National-
liga A mitwirken können und das erst noch unter den 
ersten vier. Schade, dass es im Moment nicht so ist. Ich 
hoffe, dass es wieder einmal Spitzeneishockey gibt in 
Basel.» 

Betriebsferien
Der Verlag und die 

Redaktion der Gundeldinger 

Zeitung haben vom

Freitag, 25. Juli, bis und 

mit Mittwoch, 6. August 
2014, Betriebsferien.

Ab Donnerstag, 7. August, 

stehen wir Ihnen›

gerne wieder zur Verfügung.

«Mir wünsche Ihne 

e schöni Summerferiezyt». 

Ihr GZ-Team



ARBEITEN 2014 
GUNDELDINGEN/BRUDERHOLZ

Arbeit in der  
Bruderholzstrasse

Am Tellplatz sind die neuen Wei-
chen zur Güterstrasse eingebaut. 
Jetzt folgen die Weichen und Glei-
se vom Tellplatz in die Bruder-
holzstrasse.

In der Phase 7, die voraussichtlich 
vom 28. Juli bis zum 6. August dau-
ert, werden die Schienen und die 
Weiche vor der UBS-Filiale ausge-
wechselt. In Bauphase 8, die vom 
7. bis zum 16. August geplant ist, 
ist der Wechsel von Schienen und 
Weiche vor der Liegenschaft Bru-
derholzstrasse 57 vorgesehen. 

Für den Individualverkehr bedeutet 
dies, dass die Bruderholzstrasse 
zwischen Tellplatz und Dornacher-
strasse zur Einbahnstrasse wird. In 
Bauphase 7 kann der motorisierte 
Individualverkehr nur von der Dor-
nacherstrasse her Richtung Tell-
platz fahren. In der Bauphase 8 ist 
nur die Fahrt in der Gegenrichtung 
vom Tellplatz Richtung Dornacher-
strasse möglich. Velos und Mofas 
dürfen in beiden Bauphasen auch in 
der Gegenrichtung fahren.

Bauphase 7: 
voraussichtlich 28. Juli bis 6. August 2014

Bauphase 9: 
Beginn voraussichtlich 18. August 2014

Bauphase 8: 
voraussichtlich 7. August bis 16. August 2014

Bauphase 10:
voraussichtlich bis Mitte September 2014

Kontaktpersonen
Andreas Berk, Gesamtprojektleiter BVB
Telefon +41 61 685 29 48, andreas.berk@bvb.ch

René Moor, Leiter Bahnbau BVB
Telefon +41 61 685 29 03, rene.moor@bvb.ch

In der Bauphase 7 werden Schienen und Weiche vor 
der UBS-Filiale ausgewechselt. In der Bauphase 8 
sind Weichen und Schienen der anderen Strassenseite 
dran. In den Bauphasen 9 und 10 werden die Schienen 
vor dem Gundeldingercasino verlegt. Die Güterstrasse 
wird in Fahrtrichtung Tellplatz zur Einbahnstrasse.

1616

15

Baustellen
Gleisersatz

Einbau Gleis-
schmieranlagen

15

15

Solothurnerstrasse

Tellplatz

Heiliggeistkirche

Zwinglihaus

Leimgrubenweg

Hechtliacker

Jakobsberg

Hauensteinstrasse

BruderholzAirolostrasse

Studio Basel

Lerchenstrasse

Wolfschlucht

Bruderholzstrasse

Mönchsbergerstrasse

M Parc

Münchensteinerstrasse

Die Arbeiten am Tellplatz verla-
gern sich in den aktuellen Bau-
phasen in Richtung Bruderholz-
strasse. Dies macht ein neues 
Betriebskonzept für die Linien 15 
und 16 nötig.

Vom 11. August bis Ende August 
2014 fährt die Tramlinie 15 normal 
auf das Bruderholz. Ab Endstation 
fährt das Tram dann aber als 15er 
wieder hinunter und via Heiliggeist-
kirche zum Messeplatz. In der Ge-
genrichtung fährt kein Tram übers 
Bruderholz. 

Die Linie 16 fährt normal durch die 
Güterstrasse. An der Heiliggeist-
kirche biegt der 16er aber nicht in 
Richtung Zwinglihaus ab, sondern 
fährt in Richtung Münchensteiner-
brücke. Die neue Endhaltestelle 
heisst MParc. Auf dem gleichen 
Weg fährt der 16er zurück in die 
Stadt.

Betriebskonzept für die Linien 15 und 16 bis voraussichtlich Ende August 2014

Das Betriebskonzept 
gilt vom 11. August 
bis Ende August 2014. 
Das Bruderholz wird in 
dieser Zeit nur von der 
Wolfsschlucht her be-
dient. In der Gegenrich-
tung fährt kein Tram.
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H A B I V I T A

HabiVita Immobilien Peter Ankli

Seltisbergerstrasse 6, CH-4059 Basel, Tel. 061-363 95 00 od. 079-458 33 21

E-Mail: habivita@bluewin.ch

Diskretion und Vertrauen …
… sind vor allem bei Immobilien im Hochpreissegment Voraus-

setzungen, die von der Verkäuferschaft sowie der Käuferschaft 

mit Recht erwartet werden. Die HabiVita Immobilien nimmt die-

sen Anspruch ernst und garantiert diese «Selbstverständlichkei-

ten» seit nun 14 Jahren jedem einzelnen Auftraggeber.

Sich von einem Wohneigentum zu trennen, in dem man viele Jahre verbracht hat, 

ist eine durch und durch emotionale und persönliche Angelegenheit. Deshalb 

empfehlen wir, die Suche nach einer neuen und geeigneten Käuferschaft einem 

Profi  zu übergeben, der sich persönlich, diskret und vor allem gefühlsneutral um 

die gesamte Abwicklung kümmert; von der  Mandatserteilung bis zur notariellen 

Verurkundung.

Kleinere Immobilienfi rmen, deren Aufgaben aus schliess-

lich durch den Firmeninhaber persönlich betreut und 

auch abgewickelt werden, können dem Anspruch 

auf Emotionalität und individuellem Eingehen auf 

Kundenwünsche eher gerecht werden, als dies in grossen 

Unternehmen möglich ist. Wir gehören nicht zu den 

Grossen der Branche, verfügen jedoch gerade deshalb 

über Vorteile wie Unabhängigkeit, Flexibilität, schnelles 

Anpassen und Reagieren auf Veränderungen, individuelles 

Eingehen auf Kunden- und Marktbedürfnisse und 

Vermeidung kosten- und zeitintensiver Verwaltungen und 

Administrationen, was ausschliesslich unseren Kunden 

zugute kommt. Dadurch ergibt sich automatisch eine 

persönliche Vertrauensebene zwischen den Parteien, die 

in der Konsequenz die Voraussetzung für ein Geschäft 

sein muss und das alle Beteiligten ganzheitlich zufrieden 

stellt.

Die HabiVita verdient Vertrauen

Die vergangenen 14 Jahre haben bewiesen, dass die 

HabiVita Immobilien den richtigen Weg beschritten 

hat und auf über 600 zufriedene Kunden zurückblicken 

kann. Der Erfolg liegt im persönlichen Eingehen auf die 

Verkäuferwünsche. Unsere Struktur ermöglicht es uns, die 

Zusagen auch persönlich einzuhalten und umzusetzen. 

Konfuzius sagte: „verkaufe nie selber, was Dir gehört“.

Viele zufriedene Kunden

Ein Erfolgshonorar wird erst mit der notariellen Verurkundung eines erfolgreichen Verkaufsabschlusses fällig. Alle bis dahin entstehen-

den Internet- und Insertionskosten werden durch die HabiVita Immobilien getragen und nicht an die Auftraggeber verrechnet.

PePeter Ankli

Der FC Basel jagt einen weiteren neuen Rekord

«6 Meistertitel in Folge im Visier»
Wer oder was ist neu beim FC Ba-
sel? Trainer Murat Yakin wurde 
durch Paulo Sousa ersetzt und 
die Abgänge von Kay Voser (FC 
Fulham), Yann Sommer (Borussia 
Mönchengladbach) sowie Valentin 
Stocker (Herta Berlin) mit dem ent-
sprechenden fi nanziellen Engage-
ment, mindestens von der Papier-

form her, kompensiert. Der neue 
Mann im Tor, Tomas Vaclik, kommt 
von Sparta Prag, Derlis Gonza-
les von Olympia Asuncion und 
Yoichiro Kakitani von Cerezo Osa-
ka. Aber auch in der Schweiz war 
der Ligakrösus auf dem Transfer-
markt aktiv. Vom FC Thun kommt 
Luca Zuffi  und vom Vizemeister 

Grasshoppers wurde der Torschüt-
zenkönig der vergangenen Saison, 
Shkelzen Gashi, «abgenommen».

Zurzeit sind 26 Profi spieler auf 
der Lohnliste. Ein grosses Kader. 
Mit der direkten Qualifi kation zur 
Champions League braucht «rot/
blau» aber diese Fülle an Spieler. 
Trotzdem steht dem neuen Trai-
ner mit seinen drei mitgebrachten 
Assistenten, Ignacio «Nacho» Tor-
reno, Victor Sanchez und Manuel 
Cordeiro, viel Arbeit bevor. Be-
dingt durch die Weltmeisterschaft 
konnte er noch nie mit allen Spie-
lern eine Trainingseinheit bestrei-
ten. Ein Ziel der neuen Trainer ist 
jedenfalls, die Spiele spektakulä-
rer zu gestalten. Neu werden auch 
die Trainings mehrheitlich unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit statt-
fi nden. Punktuell sollen als «Open 
Days», vereinzelt Einheiten für 
Presse und Zuschauer kurzfristig 
zugänglich sein. Dies jedoch meist 
nur für 15 Minuten.

Vieles ist also neu beim FC Basel. 
Die kommende Spielzeit wird für 
alle Beteiligten eine grosse Her-
ausforderung, denn alles andere 
als ein erneuter Titelgewinn wäre Die drei neuen FCB-Spieler.  Foto: J. Zimmermann

Sympathische ERscheinung: Der 
neue FCB-Trainer Paulo Susa.
 Foto: J. Zimmermann

eine Enttäuschung. Das nicht nur 
mit den Neuverpfl ichtungen, die 
rund 12 Millionen Franken gekos-
tet haben, sondern auch weil sich 
in der Schweizer Liga kein Team 
einen solchen Luxus leisten kann 
und dementsprechend, in jeder 
Hinsicht, kleinere «Brötchen» ba-
cken muss. 

Mit dem 1:2 Sieg am vergange-
nen Samstag auswärts gegen den 
FC Aarau wurde bereits eine erste 
Duftmarke gesetzt. Wir freuen uns 
bereits jetzt auf das erste Heim-
spiel am kommenden Sonntag, 27. 
Juli (16 Uhr) gegen den FC Luzern.. 

Rolf Triulzi
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Bruderholzstrasse 104, Telefon 061 367 86 00

www.momobasel.ch

Montag bis Freitag geöffnet von 9 bis 17 Uhr, Samstag 10 bis 17 Uhr, 

Sonntag 10 bis 18 Uhr

«Momo»-Nachrichten

Das Altersheim Gundeldingen «s’Momo» gratuliert seinen Lernenden zur bestandenen Abschlussprüfung:

Jessica Lauber, Aktivierungstherapeutin HF / Tuba Ciydem, Fachfrau Gesundheit EFZ / Fategezime Uka, Fachfrau Gesundheit EFZ /

Catalina Mihaileanu, Fachfrau Gesundheit EFZ / Luana Tripoli, Fachfrau Gesundheit EFZ / Angela Thüring, Köchin EFZ und Linoel Bidjogo, 

Koch EFZ sowie:

Emina Ajanovic, Assistentin Gesundheit EBA / Eylem Alkis, Assistentin Gesundheit EBA / Carmen Amadori, Assistentin Gesundheit EBA / 

Cindy Dreier, Assistentin Gesundheit EBA / Arta Gecaj, Assistentin Gesundheit EBA (im Rang) / Cagdas Yasar, Büroassistent EBA

und Besim Berisha, Hauswirtschaftspraktiker EBA.

Neue SBB-Personenunterführung Güterstrasse:

Tunnel oder Shopping Mall?
Seit der Ablehnung eines 
Projektierungskredits für 
einen CentralPark durch 
das Basler Stimmvolk im 
letzten September arbeiten 
die SBB an einer unterirdi-
schen, zweiten Querung 
des Gleisfelds als Entlas-
tung der Passerelle. Dafür 
wurden drei Ingenieurbü-
ros beauftragt, Varianten 
vorzuschlagen. Nun ist of-
fenbar der Grundsatzent-
scheid gefallen. Nicht wie 
ursprünglich angenom-
men durch das Erdgeschoss 
des neu zu erstellenden Me-
ret Oppenheim-Hochhau-
ses («MOH», vormals «Stapel-
volumen» genannt) soll der 
Abgang in die Personenun-
terführung bewerkstelligt 
werden. Neu ist die Varian-
te einer Umgestaltung des 
Meret Oppenheim-Platzes 
als Eingang in die neue Un-
terführung im Gespräch, so 
jedenfalls lassen sich Konzeptvi-
sualisierungen der SBB interpre-
tieren.

Kommt es tatsächlich zu einem 
grosszügigen Umbau des jetzi-
gen, wenig einladenden Platzes 
und gestaltet sich die neue Un-

terführung als einladen-
der Zugang zum Central-
bahnplatz, oder müssen 
wir uns einen ähnlichen, 
bunkerähnlichen Ein-
gangsschacht vorstellen, 
wie jener der alten, 1959 
gebauten Unterführung, 
die im Jahre 2003 nach der 
Eröffnung der Passerelle 
geschlossen wurde?

Interessante Fragen, die 
die städtebauliche Qualität 
des Bereichs der Passerelle 
in der Güterstrasse nach-
haltig prägen werden.

Die SBB und das Basler 
Bau- und Verkehrsdepar-
tement, BVD, wollen über 
die Veränderungen beim 
Bahnhof Süd orientieren 
und zu Fragen aus der Be-
völkerung Stellung neh-
men. An einer Veranstal-
tung der «neuen gruppe 
bahnhof» am 15. Septem-
ber 2014, um 19.00 Uhr, 

im Gundeldinger Casino werden 
vonseiten der SBB Urs-Martin 
Koch, Netzentwickler Nordwest-

schweiz, und Alexander Muhm, 
Leiter Development der Immobi-
lien, und vonseiten des BVD Mar-
tin Sandtner, Leiter Planungsamt, 
und Benno Jurt, Leiter Abteilung 
Mobilitätsplanung, unter der Mo-
deration von Grossrat Oswald Ing-
lin Red und Antwort stehen.

In den nächsten zwei Ausgaben 
der Gundeldinger Zeitung soll 
auf zwei weitere Aspekte im Zu-
sammenhang mit diesen Verän-
derungen zur Sprache kommen: 
die Veloparkingmisere rund um 
die Passerelle und die Traman-
bindung an den Südeingang zum 
Bahnhof.

Oswald 
Inglin

 Grossrat CVP
Präsident 

«neue gruppe 
bahnhof»

Foto: zVg

Das geplante «MOH» beim Bahnhof. Visualisierung: SBB
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Vereins-
   Tafel

In jeder Ausgabe der Gundeldin-
ger Zeitung: die

Bibliothek Gundeldingen, Dor nacher-
  strasse  192, 4053  Basel, Telefon 
061  361  15  17, www.stadtbiblio-
thekbasel.ch. Öffnungszeiten: Mo 
14–18.30 Uhr, Di 10–12 Uhr, 14–
18.30 Uhr, Mi–Fr 14–18.30 Uhr, Sa 
10–16 Uhr. Gratis-WLAN-Zugang.

CVP Sektion Grossbasel-Ost. Für 
 Fragen und Anliegen wenden Sie 
sich bitte an: Andreas Peter, Präsi-
dent a.i., Ingelsteinweg  19, 4053 
Basel, Telefon 061 271 48 37, a-p@
gmx.ch. Gäste sind an unseren 
Veranstaltungen immer herzlich 
willkommen!

Eislauf-Club beider Basel. Kunstlauf, 
Eistanz, Schnelllauf, SYS. Spezielle 
Kurse für Kinder und Erwachsene. 
Sekretariat: Largitzenstrasse 65, 
4056 Basel. E-Mail: ECbeiderbasel@
gmx.ch

Familienzentrum Gundeli, Gundel-
dinger Feld, Dornacherstrasse 192, 
Offener Treffpunkt: Mo–Fr 14–
17.30 Uhr. Telefon 061 333 11 33.

Fasnachtsgsellschaft  Gundeli. Obmaa
Stamm: Pascal Rudin,  Holeestr. 37, 
4054 Basel, Telefon 076 373 99 85, 
E-Mail: p.rudin@gmx.ch

Förderverein Alters- und Pfl ege-
heim Gundeldingen. Präsident: Edi 
Strub, Gundeldingerstr. 341, Tel. 
061 331 08 73.

Freisinnig-Demokratischer Quartier-
verein Grossbasel-Ost. Interessierte 
Damen und Herren wollen sich an 
den Präsidenten Erich Bucher, Obe-
rer Batterieweg 7, 4059 Basel, oder 
an den Informationsbeauftragten, 
Dr. Roman Geeser, Krachenrain 58, 
4059 Basel, Tel. 061 361 85 76  wenden.

Gesangchor Heiliggeist. Probe Mo,
20–22 Uhr im Saal des Rest. 
L'Esprit, Laufenstrasse 44, Präs. M. 
Schlumpf 061 331 48 83

Grüne Partei Basel-Stadt, Sektion 
Grossbasel-Ost, Für Fragen und 
Anliegen melden Sie sich bitte bei: 
Elisabeth Baumann-Ackermann, 
Telefon 061  272  82  31, elisabeth_
ackermann@hotmail.com

IGG Interessengemeinschaft Gewerbe
Gundeldingen Bruderholz Dreispitz, 
CH-4053 Basel, Tel. 061  273  51  10,
Fax 061  273  51  11. info@igg-
gundeli.ch, www.igg-gundeli.ch

Jugendfestverein Aeschen-Gundel-
dingen 1757, Postcheck 40-5109-4, 
Nadja Oberholzer, OK-Koordina-
torin, Telefon P 061 332 32 18,  nad-
ja.oberholzer@hotmail.ch, «Gun-
deli-Fescht 2014»: Fr, 13. bis So, 15. 
Juni: 3-Tage-Fest im Margarethen-
park: www.gundeldingen.ch

Jugendzentrum PurplePark JuAr 
Meret Oppenheim-Strasse 80, 4053 

ofenstr. 33, Tel. 061 361 26 64,
alain_aschwanden@hotmail.com.
 Koordination Kulturgruppe: Elfi 
Thoma  Zangger, Dittingerstr. 17, 
4053 Basel,  Telefon 061 361 61 48,
elfi thoma@bluewin.ch

Spitex-Verein Gundeldingen/Bruder-
holz. Co-Präsidium: Herr Dr. Steiner 
und Herr M. Gächter. Förderverein 
des Spitex-Zentrums Gundeldingen/
Bruderholz, Reichensteinerstr. 14 u. 
Stiftungsmitglied von Spitex Basel. 
Stiftung f. Hilfe und Pfl ege zu Hause.

Turnverein Gundeldingen. Auskunft:
Männerriege: Uwe Behrend,  Tele -
fon 061 701 49 22; Damenriege: Eva 
Huber, Telefon 061 331 91 87.

Verein QuerFeld: Initiator des Film-
festivals «Cinema Querfeld»; un-
terstützt Quartier-Projekte «Platt-
form Querfeld»: (Gratisnutzung 
Querfeld-Halle) und Hallenfl oh-
markt. verein@querfeld-basel.ch
www.querfeld-basel.ch

Verein Wohnliches Gundeli-Ost. Quar-
tierverbesserungen  en  gros  und  
en détail. Arlesheimerstrasse 40, 
4053 Basel. Öffentliche Sitzungen 
im Providentia, siehe Schaukästen 
oder unter www.verein-wgo.ch 

Voicetale mixed choir: Singen im Gun-
deli, jeden Donnerstag 19:30 Uhr, 
Güterstr. 244, Tel. 079 285 48 45, 
www.voicetale.ch

Quartiergesellschaft zum Mammut 
Gundeldingen–Bruderholz, Obmann:
Edi Strub, Gundeldingerstr. 341, 
Tel. 061 331 08 73. 
www.zum-mammut.ch

Basel, gundeli@juarbasel.ch, Te l. 
061 361 39 79,  www.purplepark.ch

LDP Liberal-Demokratische Partei 
Grossbasel-Ost. Für Fragen und An-
liegen melden Sie sich bitte bei: 
Patricia von Falkenstein, Angen-
steinerstrasse 19, 4052 Basel, Telefon 
061 312 12 31, pvfalkenstein@gmx.net

Neutraler Quartierverein Bruderholz. 
Präsident: Conrad Jauslin, Garten-
strasse 15, 4132 Muttenz, Telefon 
061 467 68 12

Sozialdemokratischer Quartierverein 
Gundeldingen/Bruderholz. Präsident: 

Tim Cuénod, Grellingerstr. 13, 
4052 Basel, Tel. 079 283 57 74, 
Mitgliederbetreuung: Franziska 
Hafen-Bielser, Baumgartenweg 
18, 4053 Basel, Tel. 061 331 68 66.

Neutraler Quartierverein Gundel-
dingen. Präsidentin: Beatrice  Isler, 
Dittingerstr. 11, 4053 Basel,  Tel./
Fax 061 361 69 90. Leiter Planungs-
gruppe: Alain Aschwanden, Bach-

Die Quartierkoordination Gundel-
dingen ist die Dachorganisation 
für Vereine aus unserem Quar-
tier. Zusammen sind wir stark. 
Gerne geben wir Ihnen über 
unsere Arbeit Auskunft. Vereine 
können auch Mitglied werden! 
Quartierkoordination Gundel-
dingen, Vize-Präsident: Edy 
Schär. Güterstrasse 213, 4053 
Basel,  Telefon/Telefax 061 331 
08 83.

Auskunft und Anmeldung zur 
Teilnahme an der Vereins-Tafel:

Preise:
Grundeintrag Fr. 13.70
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Der Basler              -Vertreter seit 1955

Verkauf und Reparaturen von -Personenwagen und
Nutzfahrzeugen, Unterhalt und Reparaturen von Fremdmarken.

Restauration, Unterhalt und Reparaturen von Veteranen- und
Liebhaberfahrzeugen aller Marken und Jahrgänge.

Spezialist für              -Erdgasfahrzeuge.

New Panda Natural Power

Der New Panda Natural Power gehört zurzeit zu den 10 besten Öko-Autos 

aller Klassen! Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie eine Probefahrt!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

ab Fr. 17.150.– (inkl. MWSt.)
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SATTLEREI-POLSTEREI
Textil- und Lederverarbeitung jeder Art.

Anatomische Anfertigungen
nach Mass und Wunsch. 

Atelier «Zum tapferen Sattler»
Tel. 061 331 38 16      Natel 076 41 90 770

• Oldtimer-Autositzbezüge

• Motorradsattel

• Polstermöbel

• Stühle

• Taschen usw.

• Unverbindliche Offerte 

• Gefütterte Leder
 Piccoloetuis mit
 praktischer Schnalle zum
 Befestigen am Gurt

• Ausserdem diverse Textil-
 und Lederverarbeitung
 auf Wunsch.

massoumzuge
zügeln:mit masso molto bene

Francesco Masso 

Oberwilerstrasse 88, CH-4102 Binningen

Tel. 061 423 09 55, Natel 079 320 44 50

Umzüge   Räumungen

Möbellager

Umzüge   Räumungen

Möbellager

M E I E R - L Ö L I G E R  A G
S C H R E I N E R E I

Primo Müller Grenzstrasse 88a Möbelschreinerei

Inhaber Postfach Restaurationen

Schreinermeister 4019 Basel Reparaturservice

 Tel. 061 631 11 50 Innenausbau

 Fax 061 631 16 96 Altbausanierungen

meier-loeliger@intergga.ch

Schuhhaus Dorenbach
Hauptstrasse 7
Binningen
Das Fachgeschäft 
mit der persönlichen Bedienung

Einlagen nach Mass

(lose oder eingebaut)

Individuelle Anfertigung

Eine Erleichterung für Ihre Füsse

Telefonische Voranmeldung erwünscht

Telefon 061 421 33 22
Wir nehmen das ganze Jahr 100% WIR

Grosse Auswahl

     
 für die ganze Familie

GZ. Bereits jetzt läuft die Ausschrei-
bung für die Fasnachts-Blagedde 
2015, damit alle Interessierten recht-
zeitig informiert sind. Nur für den ak-
tuellen «Wettbewerb Plakette 2015» 
eingereichte Entwürfe werden in 
das Auswahlverfahren einbezogen. 
Professionelle Entwürfe haben dabei 
durch die Präsentation und aus tech-
nischen Überlegungen eine grössere 
Chance als eine einfache Bleistift-
zeichnung. Formate über A4 (d.h. 
Couverts C4, 353 x 250 mm) werden 
nicht berücksichtigt. Der Absender 
muss mit der ganzen Adresse auf dem 
Couvert und auf der Rückseite des 
Entwurfs stehen, weil alle Entwürfe 
dem Comité anonym vorgelegt wer-
den. Erwünscht sind Strich- oder 

 Ausschreibung Fasnachts-
Blagedde 2015

besser Reliefzeichnungen schwarz/
weiss. Varianten für die Goldplaket-
te und insbesondere das Bijou sind 
wünschenswert, aber nicht zwin-
gend erforderlich. Das Honorar für 
den zur Ausführung gelangenden 
Entwurf beträgt CHF 3500.–, für in 
die engere Wahl gezogenen Ent-
würfe CHF 500.–. Einsendeschluss 
ist allerspätestens Montag, 28. Juli 
2014 (eintreffend) an das Fasnachts-
Comité, Blumenrain 16, 4001 Basel. 
Bitte beachten Sie, dass der Briefkas-
ten im Hauseingang nicht jederzeit 
zugänglich ist. Mit der Eingabe per 
Post sind Sie auf der sicheren Seite! 
Infos:  Telefon 061 261 25 75 oder per 
Mail an info@fasnachts-comite.ch,
www.fasnachts-comite.ch.  ■

IWB ist bereit für weitere 
Entwicklungsschritte
GZ. Der Basler Energieversorger 
IWB hat sich im vierten Jahr als 
selbstständiges Unternehmen wei-
ter positiv entwickelt. Ein für viele 
Energieversorgungsunternehmen 
schwieriges Jahr 2013 schliesst 
IWB mit einem soliden Gewinn 
von 91,3 Millionen Franken ab. 
29,6 Millionen Franken werden an 
den Eigentümer, den Kanton Basel 
Stadt, ausgeschüttet. Der Umsatz 
des Energieunternehmens beträgt 
762 Millionen Franken. IWB ist es 
gelungen, seit der Ausgliederung 
aus der Verwaltung des Kantons 
Basel Stadt die Wertschöpfung 
kontinuierlich zu steigern.

Das erfolgreiche operative Ge-
schäft 2013 zeigt, dass die organisa-

torischen und strukturellen Verän-
derungen der letzten Jahre richtig 
und wichtig waren. IWB konnte 
neue Kunden ausserhalb des Kantons 
Basel gewinnen und beweist damit, 
dass eine vollständig aus erneuerba-
rer Produktion gespeiste Stromver-
sorgung schweizweit wettbewerbs-
fähig sein kann. Weiter prägten das 
Geschäftsjahr 2013 anhaltend hohe 
Investitionen in die neuen erneu-
erbaren Energien: 2013 hat IWB in 
Deutschland einen grossen Wind-
park und in Südfrankreich zwei gro-
sse Fotovoltaik-Anlagen gekauft. Zu-
dem hat IWB eine der grössten Basler 
Fotovoltaik-Anlagen auf dem Dach 
des Stadions St. Jakob-Park errichtet.

Weitere Infos: www.iwb.ch ■

KATRIN MÜLLER
WOHNRAUM

FENG SHUI GmbH

Ihre persönliche Ansprechperson 
für Immobilien- und Feng Shui Beratung 

aus einer Hand!

• Immobilien-Verkauf

• Immobilien-Vermietung

• Immobilien-Schatzung/Bewertung

• Immobilien-Suchauftrag

• Feng Shui Beratungen

Gerne unterstütze ich Sie als persönliche Ansprechperson für 

Immobilien- und Feng Shui-Beratungen aus einer Hand!

BERATUNG AUS EINER HAND!
Ganzheitlich • Neutral • Persönlich 

KATRIN MÜLLER

Wohnraum

Feng Shui GmbH

Reinacherstr. 96

4053 Basel 

Tel. +41 61 331 02 01

www.immobilien-katrinmueller.ch
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… wir bewegen Sie!

Haustechnik, Spenglerei
Sanitär, Heizung u. Solar
Liesbergerstrasse 15
4053 Basel
Tel. 061 331 60 80
www.wirz-spenglerei.ch

HaH ste hch inikk SSpengllerei
E. Wirz & Co. AG

Dr. med. dent. Markus Debrunner
Eidg. dipl. Zahnarzt SSO
Dornacherstrasse 8
4053 Basel im Gundeli

Tel. 061 271 06 55
debrunner.markus@bluewin.ch
www.debrunnerdent.ch

Hightech-Praxis! Wir sind auf dem 
neuesten Stand der Zahnmedizin.

Implantologie, Laserbehandlungen, 
Kieferorthopädie, Kronen- und 
Brückenprothetik, Parodontologie, 
New Technologies, CEREC-Keramik 
Kronen und Kinderzahnmedizin.

Unsere Praxis ist rollstuhlgängig, 
Parkplätze in der Tiefgarage
vorhanden.

Schimmelpilz gefährdet 
Ihre Gesundheit!

Schimmelpilz- und  
Geruchsbekämpfung
– einfach, langfristig und schonend 
– ausgeführt durch Profis 
– geprüfte, giftfreie Wirkstoffe

b2 RENOSAN GmbH
Ihr Maler, Gipser und Kundenmaurer
Sämtliche Bodenbeläge, Abbrüche, 
Räumungen, Reinigungen Fassaden-
bau und Dämmungen.
renosan@b2bau.ch, Tel. 061 421 96 60, 
www.b2renosan.ch

Sandra Wurster-Stähli
Tel. 079 405 45 77

• Fusspflege Fr. 70.–

• Manicure Fr. 35.–

• Fussreflexzonen-Massage Fr. 65.–

• Gesichtshaarentfernung ab Fr. 20.–

Hausbesuche

Claudia Studer, Güterstr. 223, 4053 Basel
Tel. 061 361 40 00
claudia.studer@hooratelier.ch
www.hooratelier.ch

Di–Fr 9–18 Uhr / Sa 8–14 Uhr. Termine auch ohne Voranmeldung.

Sommerferien-Aktion:
In Kombination mit einem Coiffeurbesuch von Mami

oder Papi ist der Haarschnitt für ein Kind bis zu

einem Alter von 15 Jahren kostenlos!

Anzeige ausschneiden und beim nächsten

Besuch mitbringen. (Gültig vom

Sa, 5. Juli (Bündelitag),

bis Sa, 9. August 2014.

Nicht kumulierbar)
✁

Im Gundeli kaasch
alles ha!

Verdauungsbeschwerden?
Gächter’s Gesundheitstipp!

Laue Sommerabende – dies be-
deutet Grillparties, Sommerfeste 
und geselliges Beisammensein. Im 
Garten, auf dem Balkon, im Wald 
– überall wird grilliert, gebraten 
und ausgelassen gefeiert. Neben 
Fleisch, Wurst und fettiger Sau-
ce wird auch gerne mal zu einem 
oder zwei Gläsern Alkohol gegrif-
fen.

Einseitige Ernährung, üppiges, 
stark gewürztes Essen und erhöh-
ter Alkoholgenuss führen leicht 
zu Magen-Darm-Beschwerden wie 
Völlegefühl, Blähungen, saures 
Aufstossen oder Magenbrennen. 

Solche Verdauungsstörungen 
müssen nicht sein. Sie können 
durch wenige einfache Massnah-
men vermieden werden:
• Kauen Sie jeden Bissen, machen 

Sie Pausen und geniessen Sie die 
Mahlzeit. 

• Vergessen Sie nicht die Früchte 
und das Gemüse; gerade diverse 
Salate machen sich gut als Beila-
ge zur Grillade und erleichtern 
die Verdauung. 

• Machen Sie nach dem Essen 
 einen Verdauungsspaziergang. 
Bewegung bringt den Darm in 
Schwung und hilft gegen Blä-
hungen.

Meldet sich Ihr Magen trotzdem 
einmal zu Wort, wirkt oft schon 
ein Pfefferminze-, Anis-, Fenchel- 
oder Kümmeltee gegen Völlege-
fühl und Blähungen. Bei saurem 
Aufstossen gibt es wirkungsvolle 
Medikamente, die überschüssige 
Magensäure binden und neutrali-

sieren. Ausserdem helfen Enzyme 
und entschäumende Substanzen 
bei der Verdauung von schwerver-
daulichen Speisen und der Elimi-
nation von Darmgasen. 

Schüsslersalze bringen 
den Säure-Basen 
Haushalt wieder 
ins Gleichgewicht
Auch in der Alternativmedizin fi n-
den sich gute Mittel gegen Magen-
Darm-Beschwerden. So hilft das 
Schüsslersalz Nr. 9, das Säure-Ba-
sen- und Fettstoffwechselmittel, 
bei Völlegefühl nach dem Essen 
und bei saurem Aufstossen. Die 
Nummer 10, die «schüsslerische» 
Müllabfuhr, hilft bei Blähungen 

und Gasbildung. Ideal ist die re-
gelmässige Einnahme des Stoff-
wechsel Trios Nr. 8, Nr. 9, und Nr. 
10. Es entlastet den Stoffwechsel, 
entschlackt und hilft bei der Ent-
giftung des Körpers. 

Kommen Sie vorbei! Wir beraten 
sie gerne zum Thema Verdauungs-
beschwerden!

Ihr Team der TopPharm Apotheke 
Gächter – Ihr Gesundheitscoach

Reklame

TopPharm Apotheke Gächter AG
Dornacherstrasse 83, 4053 Basel
Tel:  +41 61 361 06 06
Fax:  +41 61 361 07 07
gundeli@gaechter.apotheke.ch
www.gaechter.apotheke.ch
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Ab Freitag, 8. August, beim Wasserturm:

Der QCB-Space-Shuttle hebt ab von Planet Erde

Rendez-vous mit Martina Stöckli    

Faszination Zirkus:
«Einmal QCB – immer QCB»

Bald steht das beliebte und weit bekannte «Stärnlizält» wieder unterhalb dem 
Wasserturm.  Foto: Archiv GZ

Wurde bereits mit 12 Jahren Zirkus-
Direktorin: Martina Stöckli.  Foto: GZ

Das Weltall, das Universum mit 
all seinen Millionen und Aber-
millionen von grossen und klei-
nen Sternen vermag Menschen 
aller Generationen zu faszinie-
ren. Was gibt es Schöneres, als an 
einem Sommerabend zum Him-
melszelt hinauf zu schauen, und 
den Mond und die Sternbilder zu 
bewundern. 

Über die geheimnisvolle Welt der 
Planeten, Milchstrassen, Raum-
schiffe und Astronauten wurde 
schon viel berichtet. Aber jetzt 
lädt der traditionsreiche Quartier 

Circus Bruederholz das hochver-
ehrte Publikum in seinem Stärn-
lizelt beim Wasserturm auf dem 
Bruderholz zu einer spannenden 
Reise ins All ein. Meteoriten, Po-
larlicht und Sternschnuppen spie-
len in dieser von den Kindern und 
Jugendlichen selber gestalteten 
Geschichte eine wichtige Rolle. 
Das Publikum erhält auch Gele-
genheit in die Rolle eines Astro-

Weitere Spieldaten:
Samstag  9. August  18 Uhr
Sonntag  10. August  18 Uhr
Montag  11. August  15/20 Uhr
Dienstag  12. August  15/20 Uhr
Mittwoch  13. August  18 Uhr
Donnerstag  14. August  15/20 Uhr
Freitag, 15. August 20 Uhr. 

Vor Ort gibt es Speis’ und Trank zu 
günstigen, familienfreundlichen 
Preisen. Der Eintritt ist frei (es 
gibt eine Kollekte zur Deckung 
der Unkosten). Weitere Informa-
tionen über den Quartier Circus 
Bruederholz können der Home-
page www.qcb.ch entnommen 
werden.

Noch besucht Martina Stöckli die 
Rudolf-Steiner-Schule. Doch in 
einem Jahr wechselt die auf dem 
Bruderholz wohnhafte, lebens-
lustige Tochter eines Künstlers 
und einer Psychologin ins Leon-
hards-Gymnasium in Basel. Dort 
wird sie die Matur absolvieren, 
mit Spanisch als Schwerpunkt. 
Ihre Abschluss-Arbeit in der Stei-
ner-Schule, welche gleichzeitig 
auch als Maturarbeit fürs Gym-
nasium anerkannt wird, lässt tief 
blicken. Dort geht es um den Bau 
eines Zirkusrequisits und ums 
Einstudieren einer Zirkusnum-
mer. Martina Stöckli ist nämlich 
nicht nur Schülerin, sondern 
auch Zirkusdirektorin. Im zarten 
Alter von 12 Jahren übernahm 
die heute 17jährige den wichtigs-
ten Posten im Quartier-Circus 
Bruederholz (QCB), welcher aus 
rund 50 aktiven Kindern und 
Jugendlichen im Alter von 7 bis 
18 Jahren besteht. «In den ers-

ten zwei Jahren als Zirkusdirek-
torin haben meine Eltern mich 
tatkräftig unterstützt, denn in 
diesem Amt gibt es im adminis-
trativen Bereich einiges zu tun. 
Mailverkehr, Medientermine, 
Auftrittsanfragen – all das muss 
sinnvoll koordiniert werden», 
berichtet die sympathische jun-
ge Frau. Mittlerweile dirigiert sie 
den QCB-Laden souverän. «In der 
Direktion sind ausser mir noch 
verschiedene andere junge Leute 
tätig. Vier Posten sind für unter 
18jährige reserviert, drei Posten 
für über 18jährige. Wir Jungen 
planen und organisieren von A 
bis Z alles selber, die Eltern ste-
hen im Hintergrund», betont sie. 
Martina Stöckli steht zusätzlich 
zu ihrem Amt als Direktorin seit 
elf Jahren als Artistin in der QCB-
Manege im Stärnli-Zelt im Ein-
satz. In diesem Jahr kann sie noch 
einmal aktiv mittun, dann wech-
selt sie ins Lager der sogenannten 

«Oldies». Das sind die erfahrenen 
Artistinnen und Artisten, die 
auch nach Abschluss ihrer QCB-
Aktiv-Laufbahn den Jungen bei 
ihren Aktivitäten weiterhin mit 
Rat und Tat zur Seite stehen. Die 
vielseitige Frau, die in ihrer Frei-
zeit auch Geige spielt, im Vivo-
Chor der Musikakademie singt 
und ab Sommer 2014 auch Pfadi-
Leiterin wird, kam durch ihre äl-
tere Schwester Julia Stöckli zum 
QCB. Die Faszination Zirkus hat 
sie bis heute nicht mehr losgelas-
sen. Es ist auch möglich, dass sie 
später berufl ich etwas in dieser 
Richtung machen wird. Neben 
einer möglichen Ausbildung auf 
dem weiten Feld der Psychologie 
und Physiotherapie würde die 
Dimitri-Schule sie interessieren. 
Drei Mitglieder des QCB haben 
bisher den Sprung ins Lager der 
Berufsartisten geschafft: Florian 
Zumkehr (Cyclop), Nora Zoller 
(Zirkusschule Berlin, Young Sta-

ge) und Anja Wyttenbach (Cirque 
de Soleil). Wir von der GZ freuen 
uns auf alle Fälle schon heute auf 
den kommenden August, wenn 
es im Stärnli-Zelt neben dem 
Wasserturm wieder heisst: «Ma-
nege frei für den Quartier-Circus 
Bruederholz». (Beachten Sie dazu 
den Artikel auf dieser Seite).

 Lukas Müller

nauten zu schlüpfen und den blau-
en Planeten der Erde von oben zu 
betrachten. Es darf auch mit ei-
nem Alien Bekanntschaft schlies-
sen. Zum Schluss – nach all den 
aufregenden Abenteuern – landet 
das Space Taxi wieder sicher auf 
festem Boden auf unserer Mutter 
Erde. «gALLartistica» – so nennt 
sich dieses atemberaubende Cir-
cus-Spektakel des QCB, welcher 

bereits in seine 36. Spielzeit geht. 
Junge und jüngste Artistinnen 
und Artisten geben hier ihr Bestes 
und bieten ein kurzweiliges Num-
mernprogramm, welches mit tol-
ler Artistik und Musik gespickt 
ist. Der Startschuss dieser Rakete 
mit dem berühmten Countdown 
THREE-TWO-ONE-ZERO bei der 
Cape Canaveral Air Force Station 
Gundeldingen- Bruderholz erfolgt 
anlässlich der Premiere am Frei-
tag, 8. August um 20 Uhr.

Lukas Müller
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Reservoirstrasse 201

Tel. 061 261 17 15

www.restaurant-wasserturm.ch

Öffnungszeiten:

Montag  geschlossen

Di-Sa 11–14 und 17–23.30 Uhr

Sonntag 11–23 Uhr

Sommerzeit ist Grillzeit … auch bei uns auf dem Bruderholz glimmt und fl ämmelt bei schönem Wetter von Mi – Sa die Holzkohle

im grossen Grill auf der Terrasse unseres Restaurant Wasserturm. Gluschtige Poulet-, Rind- und Schweinefl eischspiesse, Meeresfrüchte

und Gemüse, alle Grillliebhaber werden auf Ihre Kosten kommen. Dazu servieren wir als Beilagen Salat und Baked Patatoes a Discretion.

Wir freuen uns auf Sie, Isabella und Daniel Erni

August-Abzeichen 2014
GZ. Das diesjährige 1. Au-
gust-Abzeichen trägt 
die Bezeichnung 
«Ve r b u n d e n h e i t 
mit der Heimat». 
Es stellt eine 
Weltkugel dar 
und ist somit den 
A u s l a n d s c h w e i -
zerinnen und 
Auslandschweizern 
gewidmet. An den Bun-
desfeiern der diplomatischen 
Vertretungen und zahlreicher 
Schweizer Vereine in der ganzen 
Welt wird das 1. August-Abzeichen 
seit 1923 als Symbol der Verbun-
denheit mit der Heimat getragen. 
Viele der Mitbürger im Ausland 
sind nicht auf Rosen gebettet. Ei-

nen Teil des Erlöses der 
Sammlung 2014 

wird Pro Patria da-
her der Ausland-
schweizer-Orga-
nisation ASO für 
Jugendprojekte 
zur Verfügung 

stellen. 
Das 1. August-

Abzeichen ist aus 
Kunststoff und wird 

in der Werkstätte HPV 
Rorschach hergestellt. Monta-
ge: Behindertenwerkstätten in 
der Ostschweiz in Zusammen-
arbeit mit der Schweizerischen 
Stiftung Pro Patria. Das Abzei-
chen wird verkauft zu Fr. 6.–.
www.propatria.ch ■

Freitag, 1. August ab 18 Uhr, auf dem Bruderholz

Offi zielle Basler Bundesfeier
GZ. Am 1. August fi ndet traditions-
gemäss die offi zielle Basler Bun-
desfeier auf dem Bruderholz beim 
Wasserturm statt, dieses Jahr am 
Freitag, 1. August. 

Das folkloristische und artisti-
sche Programm beginnt ab 18 Uhr 
mit dem Festbetrieb am Fusse des 
Wasserturms, ab 20 Uhr ist das 
Bühnenprogramm (siehe Mittel-
blatt) mit dem besinnlichen Teil 
der Feierlichkeiten rund um den 
Nationalfeiertag zu sehen. Um 21 
Uhr wird das Höhenfeuer entzün-
det, begleitet von einer Feuershow 
um 21.45, und ab ca. 22.15 Uhr 
wird das Feuerwerk gezündet.

Eröffnet wird das Rahmenpro-
gramm um 19.50 Uhr mit dem 
Glockengeläut der Tituskirche. 
Von den folkloristischen und be-
sonderen Alphornklängen des 
Duos Timorosso und dem Meedle 
Mädchen Gesangsquartett, über 
das Basler Singer-Songwriter-Duo 
RAST und der Drummelgrubbe 
Gipfelstürmer bis zum Stepptanz 
der Basler Schule Tanzwerk und 
den Akrobatikeinlagen der Kinder 
des Quartier-Circus Bruederholz 
ist auch dieses Jahr wieder für eine 
interessante und breitgefächerte 

Unterhaltung gesorgt. Die Gruss-
botschaft zum Nationalfeiertag 
überreicht der Basler Grossratsprä-
sident, Herr Christian Egeler. Um 
ca. 22.10 Uhr, vor dem grossen Feu-
erwerk, wird die Nationalhymne 
mit Begleitung vom Singer-Song-
writer-Duo RAST gesungen. Es darf 

bzw. soll mitgesungen werden, 
und damit dies auch gelingt, liegt 
der Hymne-Text auf (Rückseite des 
Programmblattes. Dieses kann vor 

Ort bei der Festbühne, in den Gast-
robetrieben oder an Depotstellen 
bezogen werden).

Lampions und 
Feuerwerk
Aus Sicherheitsgründen ist das Ab-
brennen von Feuerwerk während 
der Veranstaltung auf dem Festa-
real untersagt. Unterhalb der Bat-
terie ist ein speziell abgesperrtes 
Areal reserviert für privates Feuer-
werk.

Kommen Sie mit Ihren Kindern 
und bringen Sie Lampions für 
eine einzigartige und feierliche 
Athmos phäre mit! 

Schon seit über 30 Jahren wird 
diese offi zielle Basler Bundesfeier 
von den Neutralen Quartierverei-
nen Gundeldingen und Bruderholz 
ehrenamtlich organisiert. Diese 
Jahr ist turnusgemäss der NQV-
Bruderholz, mit OK-Chef Conrad 
Jauslin (Präsident des NQVs Bru-
derholz) an der Reihe. Der Anlass 
fi ndet bei jeder Witterung statt. Als 
Schlechtwetteroption steht das Zelt 
des Quartier-Circus Bruederholz 
zur Verfügung. 

Weitere Infos: 
www.bundesfeierbasel.ch. ■

Jedes Jahr herrscht eine friedliche und fröhliche Atmosphäre auf der «Rüt-
liwiese« unterhalb des Wasserturmes. Unten links die Programmbühne. Im 
Hintergrund das brenndende Höhenfeuer. Foto: Archiv GZ

Auch dieses Jahr werden traditionell alle vier Strophen der Landeshymne 
(Schweizerpsalm) gesungen. Text vor Ort erhältlich. Foto: Archiv GZ
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Sie feiern, wir f

Spezialgeschäft für behagliches Wohnen!
Vorhänge | Stilmöbel | Teppiche | Lederreparaturen

Restaurationen | Polsterwerkstatt | Innendekoration

Qualifi ziertes Fachpersonal gesucht!
Solothurnerstr. 46, Tel. 061 361 75 75, 4053 Basel, info@baentelidekor.ch

www.baentelidekor.ch

AG

Seit 1930 die Lokalzeitung von
Basel-Süd: www.gundeldingen.ch 
Reichensteinerstrasse 10,  4053 Basel

K
AF
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E-RÖSTEREI

La columbia

n
a

«Unser Kaffee»
La Columbiana
Doris und Stefano Filippini

Güterstrasse 112
(vis-à-vis Media Markt)
Telefon 061 361 02 12

Der Kultur- und Qu
www.quartieroase.ch
Der Kultur- und Qua
www.quartieroase.ch

+ HERZLICH WILLK

Freitag, 1. August 2014, ab 18 Uhr, Festplatz be

Offizielle Basler B
auf dem Bruderholz  Bitte öffentliche Verk
  Tram 15, Bus 37/47
Programm: Ab 18.00 Uhr: haben die Festwirtsc

 19.50 Uhr:  Glockengeläut der T

 20.00 Uhr:  Drummelgrubbe Gip

 20.15 Uhr:  RAST, Basler Singe

  20.30 Uhr:   Quartier-Circus Brue

 20.45 Uhr:  Timorosso,
  das Alphorn-Duo de

 21.00 Uhr: The Jonathan’s, Com

 21.15 Uhr: 1. August-Ansprache
  Basler Grossratspräs

 21.30 Uhr: tanzwerk, die Basler

 21.45 Uhr: Meedle, Mädchen G
  (2. Rang in der TV-S

 22.00 Uhr: RAST, Basler Singe

 22.10 Uhr: Nationalhymne zum

 ca. 22.15 Uhr: Feuerwerk

Programmänderungen vorbehalten. Die Feier wird bei jeder Witt

Bunte Unterhaltung, grosse
Veranstalter: Neutrale Quartiervereine Gundeldingen und Bruderholz.  Dopp

Die Bundesfeier am Rhein findet am Tag davo
Festgelände: zwischen Johanniter- und Wettsteinbrücke 

Bestehende Werte pflegen. Und gemeinsam neue 
Wege beschreiten. Mit dieser Haltung gehen wir in die 
Zukunft. Für Sie, für unsere Stadt und für die Region.

Aus Tradition offen für Neues

Ihr FIAT Familiengaragenbetrieb im Gundeli seit 1955

Winkelriedplatz 8, 4053 Basel, Tel. 061 361 90 90

www.garage-plattner.ch
Verkauf und Unterhalt von FIAT-Personenwagen 

und Nutzfahrzeugen seit 1955

Verkauf und Unterhalt
von FIAT-Erdgas-Fahrzeugen

Restauration und 

Unterhalt von 

Veteranen- und 

Liebhaber-

fahrzeugen

Sonnenschutz
braucht Beratung

brillenoptiktellp
kissling

Bruderholzstrasse 42, Te



ahren.

ehemals Baumann +
Schaufelberger AG

Güterstrasse 173
Rosmarie Leyendecker
Tel. 061 362 01 20, Fax 061 362 01 21

✔ Elektro- und Haushaltapparate
✔ Beleuchtungskörper
✔ Geschenkartikel

artiertreffpunkt Bruderholz
Bruderholzallee 169, 4059 Basel

artiertreffpunkt Bruderholz
Bruderholzallee 169, 4059 Basel

KOMMEN – WELCOME

Giornicostrasse 144, 4059 Basel, Tel. 061 366 95 99
www.bz-zumwasserturm.ch

1.-August-Feier
11.30–14.00 Uhr

Grill-Party mit Salat- und Dessert Buffet
Für die musikalische Unterhaltung sorgt die 

«Örgelimusig Tobiässler».
Anmeldung unter 061 366 95 99

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

eim Wasserturm

Bundesfeier
kehrsmittel benutzen:

chaften geöffnet

Tituskirche

pfelstürmer

er-Songwriter-Duo

ederholz (QCB)
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e:
sident, Herr Christian Egeler

r Stepptanz-Schule

Gesangsquartet
Show «Alperöösli»)

er-Songwriter-Duo

m Mitsingen

terung durchgeführt! Infos: www.bundesfeierbasel.ch

es Feuerwerk, Höhenfeuer
pelseite/Tischset: Verlag Gundeldinger Zeitung Basel, Telefon 061 271 99 66

or, Donnerstag, 31. Juli 2014, ab 17 Uhr statt.
Infos: www.basel.ch

ler

Seit 18 Jahren Ihr 
Sanitär im Gundeli
und auf dem
Bruderholz !
Beratung – Planung – Ausführung
Verkauf von Haushaltsapparaten

Vincenzo Colanero
Damiano Colanero
24 Std. Pikett-Dienst

Solothurnerstr. 73, 4053 Basel
Telefon 061 361 79 69
Natel 079 415 35 05

Alternativ-Energie

Bist Du es nicht 
dann sag es mir!

Bist Du zufrieden
sag es den anderen...

Dreispitz Druck  Lyonstrasse 30  CH-4053 Basel

Tel. 061 331 93 77  www.dreispitzdruck.ch  info@dreispitzdruck.ch

Aus eigener Energie.

Wir wünschen 
allen einen schönen
1. August.

g!

latz

lefon 061 361 22 08
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Park
JAHRE
20 

17. AUGUST 2014 ST. JOHANNS-PARK 
14.00 – 15.00 ALEX HENDRIKSEN QUARTET (KINDER-KONZERT)

15.30 – 16.30 FLORIANO INÁCIO JR. QUARTETO

17.00 – 18.00 COJAZZ INVITES  

18.30 – 19.30 CHRISTOPH STIEFEL’S ISORYTHM ORCHESTRA 

24. AUGUST 2014 ELISABETHENANLAGE 
14.00 – 15.00 ALEX HENDRIKSEN QUARTET (KINDER-KONZERT)

15.30 – 16.30 CHRISTOPH STIEFEL’S ISORYTHM ORCHESTRA 

17.00 – 18.00 FLORIANO INÁCIO JR. QUARTETO

18.30 – 19.30 COJAZZ INVITES 

EINTRITT FREI!

MODERATION BEI ALLEN KONZERTEN: CHRISTOPH RÁCZ

THE BIRD`S EYE
KOHLENBERG 20, 4051 BASEL, 061 263 33 41, offi ce@birdseye.ch 
www.birdseye.ch

ANGEBOTE FÜR KINDER VON ROBI-SPIEL-AKTIONEN

«seit 1930!»

www.gundeldingen.ch

Voranzeige: das grosse Quartierfest, 5. – 7. September 14

«50-Stunden-Fest»
Migration ist keine Erfi ndung un-
serer Tage. Schon vor 50 Jahren 
erlebte die Stadt Basel grosse Ein-
wanderungsschübe. Als Folge da-
von wurden ganze Quartiere aus 
dem Boden gestampft. Und wie es 
sich damals gehörte, baute man 
ein Schulhaus, einen Kindergar-
ten, Genossenschaftswohnungen, 
Quartierläden und – mittendrin – 
die Quartierkirche. 

Die Gellertkirche (www.gellert-
kirche.ch), eine der innovativsten 
Kirchen der Region, feiert zusam-
men mit Institutionen, Organisa-
tionen, Künstlern und Anbietern 
eine Geburtstagsparty. Das gröss-
te Fest im Quartier seit Jahren, um 
es genau zu nehmen. 50 Stunden 
lang mit Attraktionen für Alt und 
Jung. Out- und Indoor, mit lauten 
und leisen Tönen. Eine Open-Air-
Bühne präsentiert Künstler und 
Künstlerinnen aus Quartier und 
Region: Von Jazz über Pop, von 
Gospel bis Blues, von Step bis Hip-

hop, von Klassik bis Chorgesang 
gibt es viele  tolle Acts. Wer ger-
ne mehr über die Geschichte von 
Quartier, Institutionen und die 
architektonisch einmalige Kirche 
wissen möchte, wird fündig wer-
den.

Andrew Bond lädt zum Fami-
lienkonzert. Ponyreiten, Hüpf-
burg, Street-Soccer-Turnier und 
Seilpark-Challenge laden zu 
Spass und Verweilen ein. Auf dem 
Christoph Merian-Platz gibt’s ei-
nen bunten Markt mit Essen von 
italienisch bis chinesisch. Für die 
jugendlichen Nachtschwärmer 
fi ndet eine Movie-Night statt. Am 
Sonntagmorgen dann – ganz stan-
desgemäss – lädt die Gellertkirche 
zu einem kreativen und fröhli-
chen Familiengottesdienst ein. 
50 Stunden später ist dann Feier-
abend. Der Gewinn des ganzen 
Festes kommt der Benefi z-Aktion 
«Fifty: Fifty» zugute. 50% gehen 
nach Rumänien in einen Jugend-

GZ. Vor einem Monat konnte der 
BVB Verwaltungsrat die Wahl von 
Erich Lagler als neuen BVB Direk-
tor bekanntgeben. Erich Lagler 
tritt seine neue Stelle bereits am 
1. November 2014 an. Der Verwal-
tungsrat ist überzeugt, dass die 
BVB mit seinem Antritt und dem 
des neuen Leiters Finanzen, Stefan 
Popp mehr Stabilität und eine ge-
stärkte Geschäftsleitung erhält.

Mit der Wahl von Erich Lagler 
bekräftigte der Verwaltungsrat, 
dass er am notwendigen Verände-
rungskurs festhält mit der Absicht, 
dass dieser Prozess zusammen mit 
dem Personal und den Sozialpart-
nern – sozusagen aus der inneren 
Kraft der Unternehmung heraus 
– fortgesetzt werden soll. Darüber 
hinaus kann Erich Lagler in seiner 
neuen Funktion als Direktor eine 

Erich Lagler neuer Direktor

Erich Lagler ist ab 1. November 2014 
der neue BVB-Direktor.  Foto: zVg

wichtige Phase der Modernisie-
rung der BVB begleiten: die BVB 
Tramfl otte wird mit der Inbetrieb-
nahme der ersten beiden FLEXITY-
Basel-Trams erneuert, und die ver-
längerte Tramlinie 8 nach Weil am 
Rhein wird per Fahrplanwechsel 
eröffnet.  ■

treff, 50% gehen in den neuge-
gründeten Kulturfonds auf dem 
Gellert.

Weitere Infos auf Unserer 
Homepage www.50stunden.ch

Wie heisst es so schön: Wer 
nicht dabei war, ist selber Schuld.

Im Namen des Ok’s, 
Bruno Waldvogel-Frei
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28., 29., 30. Juli 2014

jeweils 10.00 –16.00 Uhr

Restaurant Helvetia Basel, Chez Alain
(beim Bahnhof)

Küchengasse 13, 4051 Basel

OFFENER
TREFFPUNKT

IM FAMILIENZENTRUM

Montag bis Freitag, 14 –17.30 Uhr

www.quartiertreffpunktebasel.ch

GUNDELDINGER FELD, DORNACHERSTRASSE 192

Familienzentrum Gundeli

Jurastrasse 40
4053 Basel
Tel. 061 361 63 65

39
66

0

Danzeria

Disco-Anlässe 
GZ. danzeria-Disco-Daten für Au-
gust 2014: (Im August anderer Ort 
als sonst) Pavillon Parkrestaurant 
Lange Erlen, Erlenparkweg 55,  Basel. 
danzSOMMeria (bei trockenem Wet-
ter): openair / bei Regen: überdeckt 
(Pavillon):

Freitag, 01. August 2014
DJane Ursula.

Freitag, 15. August 2014
DJ Sunfl ower.

Freitag, 29. August 2014
DJ Sunfl ower.

Zeit: jeweils 21.00 bis 02 Uhr
Musikgenre: open genre
Webseite: www.danzeria.ch ■

Basler Zeitung hat neue Eigentümer
GZ. Rolf Bollmann, Markus 
Somm und Christoph Blocher 
erwerben von der MedienViel-
falt Holding AG die Basler Zei-
tung zu je einem Drittel.

Ziel ist es, langfristig eine Ta-
geszeitung für die Region Basel 
und die ganze Schweiz zu ga-
rantieren, die unabhängig von 
den Zürcher Grossverlagen und 
unabhängig von staatlichen 
Subventionen Journalismus auf 

hohem Niveau bietet. Damit 
will die BaZ ihre führende und 
meinungsbildende Rolle in der 
Nordwestschweiz vertiefen.

Im Verwaltungsrat über-
nimmt Rolf Bollmann das Prä-
sidium und wird als Delegierter 
des Verwaltungsrats amten, 
Markus Somm bleibt Chefredak-
tor und Verleger, Christoph Blo-
cher wirkt als Mitglied im VR. 

«Wir sind überzeugt», sagt Rolf 
Bollmann, «dass wir eine her-
vorragende Tageszeitung pro-
duzieren können, die rentiert 
und ihre wirtschaftliche Eigen-
ständigkeit nutzt, um zuverläs-
sige Recherchen, bestechende 
Texte und profi lierte Kommen-
tare zu veröffentlichen.» Über 
den Kaufpreis haben Verkäufer 
und Käufer Stillschweigen ver-
einbart. ■

Agenda • Mitteilungen • Empfehlungen

Gitarren-Unterricht
Erteile qualifi zierten Gitarrenunterricht

ab 8 Jahren. Der Unterricht fi ndet auf dem Bru-
derholz im eigenen Studio statt. 

Unterrichtssprachen Deutsch und Englisch.
Eine Schnupperlektion gibt es kostenlos.

Tel. 061 332 08 51
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Die Quartieroase – Das Begegnungszentrum 
auf dem Bruderholzboden

Der Kultur- und Quartiertreffpunkt Bruderholz
www.quartieroase.ch Bruderholzallee 169, 4059 Basel
Der Kultur- und Quartiertreffpunkt Bruderholz
www.quartieroase.ch Bruderholzallee 169, 4059 Basel

HERZLICH WILLKOMMEN - WELCOME Film, Kurs,
  Vortrag III/2014

Montags, 9.15 – 11.00 & 14.00 – 17.00 Uhr
Café Balance: Rhythmikstunde
verantwortlich Ruth Kaiser

Das Café Balance bietet Basler Seniorinnen und Senioren jeden Mon-
tagnachmittag und aufgrund der grossen Nachfrage auch jeden 
Montagmorgen die Möglichkeit sich in einer angenehmen Atmo-
sphäre auszutauschen, die Gangsicherheit zu erhöhen, die Sturzge-
fahr zu reduzieren und Kontakte bei Café und Kuchen zu knüpfen.

Di 1.&3./Mt 14.30 – 16.30 Uhr
Jass-Plausch auf dem Bruderholz
verantwortlich Pia Maissen CMS

Weitergeht es für dieses Quartal in der CMS Alterssiedlung Albert 
Schweitzer Strasse mit dem Jassplausch-Dienstag, welcher auch 
auf weitere Spielmöglichkeiten ausgebaut werden kann. Die CMS 
unterstützt diese Kontaktmöglichkeit inkl. Cafégenuss. 

Donnerstags, 12.00 – 15.00 Uhr
Ökumenischer Mittagsclub Bruderholz
in der Tituskirche, Verena Steiner

Schon seit vielen Jahren gibt es diese tolle Institution. Bewohnerin-
nen und Bewohner des Bruderholzes (Basel, Binningen, Bottmingen) 
und des Gundeli sind herzlich willkommen und dies bereits vor oder 
ab dem AHV-Alter, gerade weil man sich noch jung fühlt, der Haus-
frau einen freien Tag gönnen sollte, den sie sich doch so verdient hat 
nach alle diesen Jahren. Menu 14.–.

13.08. – 5.09.2014, 9.00 – 18.00 Uhr
Die Wanderboje präsentiert das Projekt 

Stadt.Geschichte.Basel

Der Verein Basler Geschichte lanciert das Jahrhundertprojekt 
Stadt.Geschichte.Basel: Vom 13. August bis 5. September ist die 
Wanderboje unterwegs auf Basels Strassen. Erfahren sie Neues aus 
der Basler Vergangenheit und teilen Sie mit, was Sie über Basels 
Geschichte wissen wollen. Promi-Talks und kurze Fachinputs. 
Programm unter www.baslergeschichte.ch 

Mi, 13.08. 20.00 – 22.00 Uhr
FILM‘ittwoch: «Gran Torino» (Ed) , verantw. Stefan Nölker 

«Gran Torino» ist eine stille, wehmütige, aber auch komplexe 
Ballade, die Regisseur Clint Eastwood mit seiner archetypischen 
Figur adelt, indem er fast beiläufi g-melancholisch Bezug auf seine 
erbarmungslosen Dirty-Harry-Filme nimmt. INFO siehe Flyer

Di, 02.09., 15.00 Uhr
Vortrag Café Balance: Lebensqualität erhalten …  
verantwortlich Jacqueline Fürer

Das Café Balance zeigt im Vortrag von Herrn Felix Bader, Leiter Lang-
zeitpfl ege Basel-Stadt ein gangbarer Weg auf, welcher von der ein-
fachen Hilfe bis zur umfassenden Betreuung der älteren Generation 
wichtige und wissenswerte Facts beinhaltet. 

Di, 02.09., 20.00 Uhr
Was macht: eigentlich der Grossratspräsident?
mit Christian Egeler

Der amtierende Grossratspräsident gibt Einblick in sein spannendes 
und ereignisreiches Amtsjahr. Er erzählt uns, was es bedeutet im 
Milizsystem ein Parlament zu leiten, wer ihm dabei hilft und welche 
Schwierigkeiten zu meistern sind. Präsent an unzähligen Anlässen 
wird er sicherlich auch die eine oder andere Anekdote auf Lager ha-

ben.

Mi, 03.09., 20.00 – 22.00 Uhr
Skulpturen INFO Kurs «Tonvariationen»
mit Zsuzsa Füzesi DLA

Die Dominanz des Virtuell-Imateriellen in der Kunst stellt traditionelle 
Formen von manuell schöpferischer Tätigkeit in Frage.  Die taktilen 
Informationen des Tons und das physikalische Zusammenwirken mit 
dem Feuer fördern eine, in jedem Menschen latent vorhandene ar-
chaische Beziehung zu den Naturelementen ans Tageslicht. Meine 
selbst auferlegte Pfl icht ist, die Erdverbundenheit des Daseins mit 
meiner Arbeit im heutigen Umfeld zu stärken. Es gibt in der Natur 
unsichtbare Formen – versteckte Formationen der Bewegungsstruk-
turen. Diese möchte ich für mich entdecken und in einem Themen-
Kurs anbieten.

Mi, 10.09., 19.00 Uhr
Expat Treff – Meeting in der Quartieroase
verantwortlich Angela Bryner

People from more than 100 countries stay in our area – so come 
along and make new friends: September 10th at 19.00 pm
In unserem Quartier leben Menschen aus über 100 Nationen – Kom-
men Sie vorbei und schliessen Sie neue Freundschaften. 

Di, 16.09., 20.00 Uhr
Polarity, eine bewährte Methode der Komplementär-

therapie mit Johanna Ochsner     

Was ist Polarity? Welche Qualitäten kann die Komplementärtherapie 
im  Gesundheitswesen einbringen und so ganzheitliche Heilungspro-
zesse unterstützen? Komplementärtherapie, bald ein eidgenössisch 
anerkannter Beruf?  

Mi, 17.09., 20.00 – 22.00 Uhr
FILM‘ittwoch: «Stranger than Fiction» (Ed) 
verantwortlich Stefan Nölker

Ein unscheinbarer Steuerbeamter wird von einer Off-Stimme aus sei-
nem Alltagstrott gerissen: Die Erzählerin, die sich als zurückgezogen 
lebende Schriftstellerin entpuppt, kommentiert das Leben, das der 
irritierte Mann gerade lebt, und bringt ihn dazu, sich zu verändern.

Di, 23.09., 20.00 Uhr
Nepal  Bildervortrag mit Ignaz Rieser

Als eines der ärmsten Länder der Welt bietet Nepal reiche Kontraste: 
Ethnische Vielfalt, Feste, Traditionen und natürlich Trekking wie’s im 
Buche steht. Ignaz Rieser hat mit seiner Frau einige Jahre in Nepal 
gelebt und gearbeitet. Er präsentiert die schönen Seiten dieses wun-

derbaren Landes.

Mi, 24.09., 20.00 Uhr
Planungstreff  Gruppe

«Neuroscience intensiv für den Alltag»
mit Edda Jaleel

Dr. Edda Jaleel, Wissenschaftsjournalistin und Hirnforscherin lädt Sie 
zur Bildung einer Gruppe «Neuroscience intensiv für den Alltag» => 
Sinn: regelmässige MI-Treffen pro Quartal mit Vortrag und Diskus-
sion in kleiner Runde (eher intensives Gespräch als Hörsaal) ein. Start 
der Gruppe ist im 4. Quartal mit 2–3 Themen, welche Gesichtspunkte 
aus der Hirnforschung beinhalten.

Di, 30.09., 20.00 Uhr
Berufsgruppentreff Wohnsitz Bruderholz

«Gesundheitsberufe» verantw. Balz Briner 

Nachdem Apotheker und Ärztinnen mit Wohnsitz Bruderholz sich im 
eigenen Kreise bereits getroffen haben, soll dieser Anlass allen Fach-
personen, welche sich im Gesundheitsberuf tagtäglich beschäftigen, 
eine neue Plattform des Kennenlernens bieten. Freuen Sie sich an 
einer weiteren Vernetzung, dann sind Sie herzlich willkommen. An-
meldung unter: briner-wahli@bluewin.ch   

NICHT vergessen – weitere Anlässe und INFO auch nachzusehen auf 
www.quartieroase.ch  BB14

Der Sommer ist endlich da und 
verspricht viel Sonne und Ener-
gie. Die Ferien sind wir am ge-
niessen und lassen uns relaxen 
in allen Lebenslagen. Das Quar-

tieroasenprogramm III/14 ist nicht 
mehr weit und macht uns begeg-
nungshungrig, dazu zu lernen. 
Grossratspräsident Christian Ege-
ler lockt mit Insiderkenntnissen 

und lässt manch politische Katze 
aus dem Sack. Expats treffen sich 
global und  fühlen sich integ-
riert phänomenal. Kunst mit Ton 
vom Feinsten sich präsentiert 

und Sie zu ARTigem verführt. Inter-
essantes  Nepal in Bildern, um Ihnen 
arm und reich zugleich zu schildern. 
FilM’ittwoche jeder Sorte projizieren Ih-
nen ausgewogene Bilder und Worte. 
Dies nur ein kleiner Teil vom Ganzen, 
und Sie fangen an, wieder in die Oase zu 
tanzen.

Damit Sie auch ohne digitale Hilfen 
den Weg in die Oase fi nden. Wir genie-
ssen das Quartierleben in der Alten Post 
Bruderholzallee 169 Eingang Rampe Sei-
te Gundeldingerrain.  

Weiter fi nden im August und Septem-
ber manche Highlights auf dem oder am 
Bruderholzhügel statt, die mit der offi -
ziellen Bundesfeier – QCB gALLartistica 
– Jubiläums Kino Openair – Hummel-
fest Kirchplatz Bruder Klaus – Mammu-
tumgang – Feier 50 Jahre Tituskirche 
– Wanderboje/Fest  Stadt.Geschichte.
Basel ausgefüllt sind. Da läuft doch was 
Schwester und Bruder aus gereiftem 
Holz  im wahrsten Sinne des Wortes ! 
Einfach grossARTig  ! 

Schauen Sie vorbei oder rein auf  
www.quartieroase.ch  

Balz Briner , Koordinator 
Quartieroase Bruderholz

Ihre Kunst in 
Ihrer Oase 

Gemälde aus der Ausstellung von Patrick 
Bignon (4. September bis 9. Oktober 2009).
 Foto: Erich Bucher

Ein Ausstellungsort der besonderen 
Reize bietet Ihnen auch Ihre Oase, um 
Ihnen zu besten Bedingungen sicher 
einmal im Leben in offener Umgebung 
Ihre Kunstwerke Ihren Freunden und 
Oasengängern zeigen zu können. Auf 
weissen Wänden, gut beleuchtet, in 
einem warmen Ambiente und mit her-
vorragenden Voraussetzungen für eine 
gelungene Vernissage inklusive einer 
einmonatigen Präsentation erfreuen 
sich Ihre Trouvaillen mit Ihnen an vie-
len bewundernden Blicken.

Lionel Pilorget, unser Spezialist in 
Kunstausstellungsfragen (079 478 91 
85 oder quartieroase@qtp-basel.ch), 
hilft Ihnen gerne bei Ihrem Ausstellung 
ART StART und berät Sie gerne – wenn 
gewünscht – rund um Ihr erfolgreiches 
Projekt. Der persönliche Erfolg ist Ih-
nen sicher.    
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Ein Rückblick – ein Ausblick

10 Jahre Kino Openair in der Batterie auf dem Bruderholz
10 Jahre ist es her, dass der Neutrale 
Quartierverein und die Gewerbe-
treibenden auf dem Bruderholz am 
Sa/So 27./28. August 2005 zu einem 
exquisiten Film- und Gastroerleb-
nis in die einmalige Atmosphäre 
um und in der Batterie auf dem Bru-
derholzhügel luden. 

«Über 500 Kinogängerinnen und 
-gänger genossen an beiden Aben-
den den eindrücklichen Film «Les 
Choristes» in vollen Zügen auf einer 
Grossleinwand von 6x8m bei ideals-
ten Wetterbedingungen. Vorgän-
gig und in der Pause konnten sie 
von einem reichhaltigen Verpfl e-
gungsangebot, welches von den 
Läden und Restaurants vom Bru-
derholz zusammengestellt wurde, 
profi tieren. Die geschichtlich und 
ambiancemässig einzigartige Bat-

terie gab diesem neuen Event auf 
dem Bruderholz genau die richtige 
Ladung Zündstoff.» 

So tönte es vor einem Jahrzehnt 
und daran hat sich bis heute nichts 
geändert. Viele schöne und auch 
hektische Momente waren unse-
re Wegbegleiter. Erinnern Sie sich 
noch an den wunderschönen Son-
nenuntergang in der Batterie bevor 
der Film abgespielt wurde. Oder an 
den Abend mit «Mama Mia» als die 
vielen Fledermäuse vor der Lein-
wand durchfl ogen – ihnen muss die 
Musik auch gefallen haben. Oder an 
den hektischen Sams-
tag-Nachmittag als die 
Gewitterwolken aufzo-
gen und wir notfallmäs-
sig in die Titus-Kirche 
umziehen mussten.

A propos Titus-Kirche – ohne die 
Unterstützung von allen Bruder-
hölzlern (Kirchen, QCB, Restau-
rants, Gewerbe, etc) und vielen frei-
willigen Helfern wäre ein solcher 
Anlass gar nicht durchzuführen. 
HERZLICHEN DANK!! Ganz speziell 
muss aber Balz Briner erwähnt wer-
den. Mit seinen kreativen Ideen und 
seinem immerwährenden Einsatz 
hat er nicht nur der QuartierOASE 
sondern eben auch das Kino Openair 
auf die Beine gestellt. Immer mit dem 
Motto der Quartierbevölkerung Be-
gegnungen zu ermöglichen.

Warum in die Ferne schweifen? 
Sieh, das Gute liegt so nah! 

Lassen Sie sich auch dieses Jahr 
wieder durch das spezielle Ambi-
ente der Batterie verführen. Brin-
gen Sie Ihren Stuhl mit und genies-
sen Sie mit uns den Abend (Eintritt 
frei – Ausgangskollekte). Beachten 
Sie auch unser spezielles Rahmen-
programm zum Jubiläum des Kino 
Openair Bruderholz. Ich und das 
ganze Organisationskomitee  freu-
en uns auf Ihren Besuch.

Erich Bucher, OK-Präsident 
Kino Openair Bruderholz

QCB am Kino Openair Bruderholz 
Wir sind der Quartier Circus Bruederholz, kurz QCB. Alljähr-
lich zeigen die rund 50 Kinder in unserem «Stärnlizält» beim 
Wasserturm ihr Können. Auch am Freitagnachmittag des 
Kino Openair Bruderholz können Sie einige Kunststücke se-
hen und ausprobieren! Sie fi nden uns nicht bloss am Freitag 
vor Ort, denn am Donnerstag, Freitag wie auch am Samstag 
bieten wir auch gerne Getränke, mit Liebe gebackene Ku-
chen, Glacés wie auch circensisches Popcorn an. www.qcb.ch

Ylaa am Kino Openair Bruderholz
Wir sind eine zweisprachige, multikulturelle Kindertages-
stätte in Basel. Wir heissen Kinder aller Nationalitäten, Reli-
gionen und kulturellen Hintergründen bei uns willkommen. 

Ylaa weiss, dass jedes Kind – schon von klein auf – den Drang 
verspürt, zu lernen und zu entdecken. Deshalb achten wir in 
unserer Betreuung darauf, dass jedes Kind hinsichtlich sei-
nen individuellen Erziehungsbedürfnisse gefördert wird. Je-
den Tag lernt das Kind etwas Neues und sagt: «Ich kann».

Am Family Day «Famos», Freitag, 22. August, ab 15.00 Uhr im 
Rahmen des Jubiläum Kino Openair Bruderholz, kann sich je-
des Kind bei uns schminken lassen – nach seinem individuellen 
Wunsch. YLAA Bruderholz • Schönenbergstrasse 22 • 4059 Ba-
sel • 061 383 00 00 • info@ylaa.ch

Robi Spiel Aktionen am Kino 
Openair Bruderholz 
Mit dem Ziel, das kindliche Spielverhalten im öffentlichen 
Raum animatorisch und spielpädagogisch zu unterstützen 
und zu intensivieren, organisiert die Spielaktionsgruppe / 
mobile Spielanimation während des ganzen Jahres in den 
Quartieren in der Stadt, in welchen gute Spielmöglichkeiten 
fehlen, auf Grünanlagen und verkehrsfreien Plätzen ver-
schiedenste Spielveranstaltungen mit unterschiedlichen 
Themenstellungen. 

Im Unterschied zu den Robispielplätzen hat die Spiel-
aktions gruppe des Vereins Robi-Spiel-Aktionen eine eher 
impulsgebende, den Kinderalltag punktuell bereichernde 
Funktion. Die Spielaktionsgruppe kommt mit ihrem Spiel-
wagen zu den Kindern, denn nur ein kleiner Teil von ihnen 
wohnt im Einzugsgebiet eines betreuten Spielplatzes. Die 
Spielaktionsgruppe kann praktisch an allen Orten der Stadt 
aktiv werden und sich so den veränderten Bedingungen in 
den Quartieren optimal anpassen.

So freut sich das Team von Tamino Lüthi auf spielerische 
 Begegnungen während des Family Day «Famos» am Freitag, 
22. August 2014, ab 15.00 bis zum Beginn des Films «Die Eis-
königin» in der Batterie im Rahmen des 10 jährigen Jubiläums des 
Kino Openair Bruderholz. www.robi-spiel-aktionen.ch

21.-24. AUGUST 2014

THE ARTIST

DIE EISKÖNIGIN

PAULETTE

catering by

tanja grandits
restaurant stucki bruderholz

andres marbach
bio restaurant landhof pratteln

grandios  famos  virtuos  glorios

AUF DER BATTERIE 

KINO OPENAIR
BRUDERHOLZ

by quartieroase &  nqv bruderholz

Infos unter www.quartieroase.ch

Neutraler Quartierverein 
Bruderholz

Gestaltung: Anaïs Briner, Basel

Reservationen am Kino Openair Bruderholz 
Nutzen Sie unbedingt die nächsten Tage, 
um insbesondere die Cateringplätze bei 
Tanja Grandits (Do, 21.8., für 190.–) und 
Andres Marbach (Sa, 23.8., für 130.–) so-
wie den Sonntagsbrunch von Daniel 
Erni Rest. Wasserturm (So, 24.8., für 35.–) 
zu reservieren unter quartieroase@
qtp-basel.ch oder schriftlich bei Lionel 
 Pilorget, Ob. Batterieweg 66, 4059 Basel .

An allen Abenden wird neben den Ca-
terings ab 18.00 Uhr auch eine kleine 
Festwirtschaft betrieben. Die Filme sind 
jeweils mit eigener Sitzgelegenheit für 
alle offen. Austrittskollekte nach Stim-
mung. Bei unsicherer Witterung wer-
den die Filme im Festzelt gezeigt.  

Weitere Infos auf www.quartieroase.ch  
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Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88
sekretariat@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

So, 3. Aug., 19 Uhr, Kirche Bruder 
Klaus: Eucharistiefeier im Geiste 
des 2. Vatikanischen Konzils.

Mi, 13. Aug., 10 Uhr: Gottesdienst im 
APH Gundeldingen (Momo).

Mi, 13. Aug., 14.30 Uhr: Gottesdienst 
im AZ Falkenstein.

Mi, 13. Aug., 16.15 Uhr: Gottesdienst 
in der Seniorenresidenz Südpark.

Do, 14. Aug., 16 Uhr: Gottesdienst im 
BZ Zum Wasserturm.

Sa, 16. Aug., 17.30 – 22 Uhr, Meret-
Oppenheim-Platz: Lange Tafel – 
grosse Teilete mit musikalischen 
Zwischengängen. Der Anlass fi n-
det nur bei guter Witterung statt.

So, 17. Aug., 10 Uhr, Tituskirche: 
Ökumenischer Gottesdienst zum 
Schulanfang.

So, 17. Aug., 19 Uhr, Kirche Bruder 
Klaus: Spirituelle Feier «Zwischen-
drin».

6./7. Sept.: Hummelfest rund um 
die Kirche Bruder Klaus.

Offsetdruck
Digitaldruck
S iebdruck

www.Druckerei-Dietrich.ch
Tel. 061 639 90 39 . CH-4019 Basel

Ihr Druckprofi
PFARREI HEILIGGEIST BASEL

Heilsarmee
Gundeli

Kirchgemeinde
Gundeldingen-Bruderholz

Treffpunkt-
Nachrichten

Frobenstr. 20A, 4053 Basel
Tel. 061 270 25 20
www.heilsarmee-gundeli.ch

Sa, 26.07., 15 Uhr: alive Teens Kon-
zert auf dem Barfüsserplatz.

So, 27.07.: KEIN GOTTESDIENST, (Korps 
Birsfelden 10 Uhr: Gottesdienst).

So, 03.08.: KEIN GOTTESDIENST, 
(Korps Basel1 10 Uhr: Gottesdienst).

So, 10.08., 10 Uhr: Regiogottesdienst 
«Die richtige Sicht der Dinge».

Do, 14.08., 15 Uhr: Frauengruppe:

So, 17.08., 10 Uhr: Gottesdienst zum 
Schulanfang, «Gott selber am Wir-
ken», Hort, Kids- und Teenietreff.

www.erk-bs.ch 
www.tituskirche.ch
www.zwinglihaus.ch

Titus  Kirche

So, 10. Aug., 10 Uhr: Zirkus-Gottes-
dienst, Pfarrerin Monika Widmer. 
Artisten und Musik des QCB (Quar-
tier Circus Bruederholz) zu Gast 

So, 17. Aug., 10 Uhr: Oekumenischer 
Familiengottesdienst zum Schulbeginn, 
Theologin Anne Lauer und Pfarre-
rin Monika Widmer.

Die nächsten 
Mitteilungen

der Kirchgemein-
den erscheinen 

am Mittwoch,
20. August 2014

BEWEGUNGPLUS
basel evangelische freikirche•

Winkelriedplatz 6, 4053 Basel
sekretariat@bewegungplus-basel.ch
www.bewegungplus-basel.ch 

Herzliche Einladung zu unseren 
nächsten Gottesdiensten:

So, 20. Juli, 10 Uhr: «Menschen, die 
unseren Glauben und unser Ver-
trauen geprägt haben!»; Predigt: 
Werner Müller.

So, 27. Juli, 10 Uhr: «Menschen, die 
unseren Glauben und unser Ver-
trauen geprägt haben!»; Predigt: 
Hansruedi Wittwer.

So, 3. Aug., 10 Uhr: «Power für mein Le-
ben!»; Predigt: Melanie Meury.

So, 10. Aug., 10 Uhr: «Barnabas – ei-
ner, der Türen öffnet und ermu-
tigt!»; Predigt: Hans Goldenberger.

So, 17. Aug., 10 Uhr: «Der vollkomme-
ne Gott befähigt!», Predigt: Kathi 
und Jens Kaldewey.

Auskunft erhalten Sie auf unserer 
Website www.bewegungplus-ba-
sel.ch oder direkt im Sekretariat, 
Tel. 061 321 69 09.

«Statt Liebe Hass, 
statt Geborgenheit 
Demütigungen 
und Schläge» 
(Lebenslauf einer treuen Besuche-
rin des Treffpunktes. Teil 2)

Der letzte Beitrag endete damit, 
dass Frau F. mit achtzehn Jahren 
ihre leibliche Mutter gesucht und 
dann auch gefunden hat. Sie haben 
sich getroffen, beide sehr gerührt 
und glücklich...

Wir sind dann in ein Restaurant 
gegangen und haben gefeiert. 
Meine Mutter rief im Töchter-
heim an und ich durfte ein paar 
Tage bei ihr bleiben. Als meine 
Adoptiveltern davon erfuhren, 
dass ich meine Mutter gefunden 
hatte, holten sie mich sofort nach 
Hause. Ich stand da ohne Geld, 
also suchte ich mir schnellstens 
eine Arbeit. Ich fand eine Stelle als 
Serviertochter. Einige Jahre spä-
ter machte ich mich selbständig. 
Ich kaufte Reinigungsmaschinen 
vom ersparten Geld und spezia-
lisierte mich auf Gebäudereini-
gung. Alles lief gut, bis mich im 
Jahre 2001 das Schicksal erneut 
hart heimgesucht hat. Ich reinigte 
gerade eine Villa in Therwil, dann 
schwollen von heute auf morgen 
meine Hände ganz dick an. Es tat 
so weh, dass ich nicht mal mehr 
den Lappen auswringen konn-
te. Ein paar Tage später hatte ich 
die Diagnose: Polyarthritis. Die 
Krankheit hat mein Leben verän-
dert. Ich habe alles verloren. Mei-
ne Arbeit, meine Freunde, mein 
Auto und ich konnte keinen Sport 
mehr treiben. Ich bekam sofort 
eine IV-Rente, aber trotzdem war 
ich am Boden zerstört. Dann starb 
leider mein Vater vor meiner Mut-

ter und aus dem Elternhaus, das 
mir mein Vater immer verspro-
chen hatte wurde nichts. Mein 
Cousin hat meine Mutter überre-
det, das Haus zu verkaufen. Das 
hat sie getan und ihn obendrein 
als Testamentsvollstrecker einge-
setzt. So bekam ich lediglich eine 
kleine Abfi ndung und das Gespött 
dazu. Meine Verwandten haben 
mir alles genommen. Keiner re-
det heute mehr mit mir. Meine 
Krankheit schreitet fort und ich 
hadere oft mit meinem Schicksal. 
Ich habe immer und überall ge-
holfen und nie jemandem etwas 
zu Leide getan. Die Freude am Le-
ben ist mir vergangen. Wenn ich 
abends wach im Bett liege, denke 
ich manchmal, wie schön es wäre, 
wenn ich einschlafen könnte, für 
immer.

Martina von Falkenstein,
Treffpunktleiterin

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
9.00–15.00 Uhr, Adresse: Treffpunkt 
für Stellenlose Gundeli, Winkel-
riedplatz 6, 4053 Basel, Tel.: 061 
361 67 24, Fax: 061 361 27 46, 
E-Mail: tfs.gundeli@bluewin.ch, 
www.treffpunktgundeli.ch, 

Für Spenden – mit liebem Dank im 
Voraus: PC-Konto: 40-22361-2

Für kleinere Arbeiten im Haus und 
Garten, als Hilfe beim Einpacken, 
Zügeln, Putzen und für kleine 
 Botengänge vermitteln wir Ihnen 
gerne eine geeignete Hilfskraft.

Gitarren-
Unterricht
Erteile qualifi zierten 
Gitarrenunterricht

ab 8 Jahren.
Der Unterricht fi ndet 
auf dem Bruderholz 
im eigenen Studio 

statt. 
Unterrichtssprachen 

Deutsch und Englisch
Eine Schnupperlektion 

gibt es kostenlos.
Tel. 061 332 08 51



Gundeldinger Zeitung in Grossaufl age, 23. Juli 2014 19Agenda • Veranstaltungen • Empfehlungen

Kursgebühr: 

Einzellektion 45min  CHF  21.–

 60min  CHF  25.–

 10er Karte:  CHF  200.–

Ort: Residenz Südpark

 Oppenheimstrasse 62, 4053 Basel, Gymnastikraum, 1. Stock

Anmeldung

unter Tel. 061 206 60 10 

oder per Mail an info@rehacity.ch

Pilates – Gesund durch BewegungPilates – Gesund durch Bewegung
Den Körper aus der Mitte heraus kräftigen und die Sinne für Wahrnehmung 

und Koordination schulen.

Dienstag 12.15 – 13.00 Uhr

 18.00 – 19.00 Uhr

Donnerstag 12.15 – 13.00 Uhr

Freitag 12.15 – 13.00 Uhr

Ihr Autoprofi  mitten im Gundeli
Alle Marken – faire Preise

Laufenstrasse 41
CH - 4053 Basel
Tel. 061 337 99 99
Fax 061 337 99 96 
info@boulevard-garage.ch
www.boulevard-garage.ch

Sommer-/
Feriencheck 20.–
Bringen Sie jetzt Ihr Auto zum Sommer-/Feriencheck und fahren 
Sie sicher, unbeschwert und pannenfrei durch den Sommer oder
in die Ferien. Mit diesem Gutschein erhalten Sie unseren 
Sommer-/Feriencheck für nur CHF 20.– (gültig bis 20.8.2014)

✔ Reparaturen 
✔ Service (ab CHF 200.–!)
✔ Klimawartung
 (Aktion: 55.–)
✔ MFK Kontrolle
✔ Pneuwechsel und Lagerung
✔ Autoelektrik
✔ Tuning und Umbauten
✔ Scheibentönung
✔ Carrosserie und Umbauten
✔ Fahrzeug-Reinigung

Öffnungszeiten
Mo–Do 7:30 – 12:00 Uhr 
+  13:30 – 18:00 Uhr 
Fr 7:30 – 12:00 Uhr 
 + 13:30 – 17:00 Uhr 
Sa 8:00 – 12:00 Uhr

✁

 

 Dipl. San.-Installateur

 Sanitäre Anlagen Neu- und Umbauten
 Reparaturen Kundendienst
 Boilerservice Bauspenglerei 

probst.sanitaer&spenglerei@bluewin.ch
Gempenstrasse 76, 4053 Basel, Tel. 061 361 33 44, Fax 061 361 89 34 

 

 

SPENGLEREI MARTIN

  PROBST SANITÄRE ANLAGEN
 Dipl. San.-Installateur

 Sanitäre Anlagen Neu- und Umbauten
 Reparaturen Kundendienst
 Boilerservice Bauspenglerei 

probst.sanitaer&spenglerei@bluewin.ch
Gempenstrasse 76, 4053 Basel, Tel. 061 361 33 44, Fax 061 361 89 34

Von 8.00 Uhr

bis 14.00 Uhr

J

E

D

E

N

S

A

M

S

T

A

G

Im Areal vom

Restaurant Spiesshöfl i

in Binningen

Bottmingerstrasse 20,

Ecke Brückenstrasse

Im

Flohmarktzelt

fi nden Sie alles

Mögliche und 

«Unmögliche».

Stöbern

lohnt sich!

s

Floh-Markt

costantino.amoroso@hotmail.com 
Telefon 061 361 64 47
Mobil 079 602 75 12

Getränke, 
Weinhandlung
Gratis-Hauslieferung 
(ab Fr. 120.–!)Programm August 2014:

Mittwoch, 13. August
Treffpunkt: Andachtsraum, 10:00 Uhr

Andacht
Herr Timo Vocke

(röm.-kath. Pfarrei Heiliggeist-Kirche)

Donnerstag, 14. August
Treffpunkt: Mehrzweckraum, 18:30 Uhr

Salonorchester DaCapo
Dienstag, 26. August
Treffpunkt: Eingangshalle, 15:00 Uhr

Führung durch das Heim
Für Interessierte

Alle sind herzlich eingeladen!
Unser Förderverein unterstützt 

diese und mehr Aktivitäten.

Werden auch Sie Mitglied im 

Förderverein. 

Einzelmitglieder CHF 20.–/

Familienmitglieder CHF 40.–

Anmeldung an: Herrn Edi Strub

 Telefon 061 331 08 73

Gundeldingerstr. 341, 4053 Basel

Altersheim Gundeldingen
Bruderholzstrasse 104

☎ 061 367 85 85

Die Gundeldinger Zeitung orientiert
über alle Ereignisse in unseren Quartieren☞
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Bruderholzstrasse 104

Telefon 061 367 86 00

täglich geöffnet von 9 bis 17 Uhr

Sonn- und Feiertage von 10 bis 18 Uhr 

Bei uns erhalten Sie

jeden Tag 7 Menüs 

(davon 1 vegetarisch) 

und eine vielseitige 

«à-la-carte»

Versuchen Sie auch

unsere feinen Glacés

und Coupes!

www.momobasel.ch

1x  Fr. 230.–,  ab 2x Fr. 215.–,  ab 3x Fr. 200.–,  ab 5x Fr. 190.–
pro Inserat (1 Feld 99,5 x 67 mm) inkl. 4-farbig und 1 Foto Pr
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Sommeraktion
Für wirkungsvolle Werbung

für Ihr Restaurant oder Café.

Auskunft erhalten Sie bei der

Tel. 061 271 99 66
gz@gundeldingen.ch

GZ. Es begann alles mit einem Fe-
rienaufenthalt in Kerala einem 
Bundesstaat an der südwestin-
dischen Malabarküste. Sie wird 
auch Pfefferküste genannt und so 
brachte der portugiesische See-
fahrer Vasco da Gama nach seiner 
Landung 1498 indische Gewürze 
nach Europa. Genau wie da Gama 
machte auch Alex Frei, der Präsi-
dent von Worktrain, während sei-
nes Aufenthalts eine interessante 
Entdeckung. Er brachte zwar kei-
ne Gewürze aber die Idee einer 
Zeitungstasche im Koffer mit nach 
Hause. Die Idee dieser Papierta-
sche wird heute genauso wie in 
Südindien bei uns im Gundeldin-
ger Quartier in Handarbeit und 
aus ökologisch sinnvollem Altpa-
pier umgesetzt und hergestellt. 
Seit Mai liefert die «Gundeli-Zytig» 
den Rohstoff und die Taschen ge-
hen bei Einkäufen im papaya Ge-
schenke-Laden täglich über den 
Ladentisch. Hergestellt wird die 
Tasche von und beim Verein Work-
train. Dieser ist vielen noch unter 

dem früheren Namen «Soziale 
Stellenbörse» bekannt. Der Verein 
engagiert sich für Menschen mit 
einer Leistungsbeeinträchtigung 
– und dies seit 1986. Mit dem brei-
ten Angebot an Dienstleistungen 
und Beschäftigungsplätzen im 
kaufmännischen Bereich und im 
Detailhandel orientiert er sich 
am ersten Arbeitsmarkt. Sichtbar 
wird das Engagement mit dem pa-
paya gift shop an der Bruderholz-
strasse 45. Im Hintergrund aktiv 
sind die öffentliche und kostenlo-
se Stellenvermittlung mit ange-
gliedertem Personalverleih, der 
FiBu Shop sowie der Offi ce Shop.

Als Nonprofi t Verein fi nanziert 

sich Worktrain durch seine Dienst-
leistungen direkt am ersten Ar-
beitsmarkt, durch kantonale und 
eidgenössische Aufträge, die Stif-
tung für Hilfeleistungen an Arbeit-
nehmende, engagierte Mitglieder 
sowie überzeugte Spender. Work-
train freut sich denn auch über 
jede Form von Unterstützung!

Besuchen Sie den Laden und ma-
chen Sie sich selbst ein Bild davon, 
wie aus einer indischen Idee ein 
Stück Gundeldinger Handwerk 
wurde. Die Mitarbeitenden von 
Worktrain freuen sich auf Sie! Wei-
tere Informationen zu den Dienst-
leistungen fi nden Sie auch auf 
www.worktrain.ch.

Wir gratulieren…
Heute haben die Mitglieder des 
Bürgergemeinderates Fabienne 
 Beyerle zur neuen Bürgerrätin ge-
wählt. Die Basler FDP, die Liberalen 
sind hoch erfreut und gratulieren 
Fabienne zur Wahl. Fabienne Bey-
erle wird das für die Bürgergemein-
de wichtige Exekutivamt nach dem 
Rücktritt von Paul von Gunten ab 
Mitte September 2014 überneh-
men. Die Basler FDP konnte somit 
ihren frei werdenden Sitz wieder 
besetzen. 

Fabienne Beyerle ist am 19. Fe-
bruar 1980 geboren, besuchte in 
Basel die Schulen und erwarb 2002 
das Diplom für den Unterricht an 
Primarschulen. In weiteren Ausbil-
dungen diplomierte sie sich 2007 
in schulischer Heilpädagogik, 2011 
erwarb sie den Master für das Ertei-
len von ABU an Berufsschulen und 
2013 das Lehrdiplom für den Unter-

Fortsetzung auf Seite 22

NEUER RENAULT CLIO
ATTRAKTIVES DESIGN VOM CO2-CHAMPION

1Berechnungsbeispiel: RENAULT Clio AUTHENTIQUE, 75 PS (55 kW), Gesamtverbrauch l/100 km kombiniert: 5.5; CO2-Emissionen kombiniert: 127 g/km; Energieeffizienz-Kategorie: E;  Katalogpreis Fr. 15`900.– ; abzügl. eco-Champi-
on-Prämie Fr. 3`000.-, abzügl. CO2-Bonus (Eintauschprämie) Fr. 3`500.- (CO2-Ausstoss eingetauschtes Fahrzeug ist höher als 226 g/km); Nettopreis Fr. 9`400.-. Der CO2-Bonus gilt beim Tausch eines beliebigen Personenwagens gegen ein 
neues Renault Modell. Dabei muss der Kauf durch den im Fahrzeugausweis des eingetauschten Fahrzeugs eingetragenen Halter erfolgen. Das Fahrzeug, welches gegen ein neues Renault Modell eingetauscht wird, muss seit mindestens  
6 Monaten immatrikuliert und noch fahrtüchtig sein. Der CO2-Bonus berechnet sich auf der Differenz g/km CO2 zwischen dem eingetauschten Fahrzeug und dem neuen Renault Modell. Der CO2-Bonus ist nicht mit anderen Eintauschprämien 
kumulierbar. Angebote gültig für Privatkunden auf Personenwagen (ausser Twizy) bei den an der Aktion beteiligten Renault Händlern bei Vertragsabschluss und Immatrikulation bis 31.08.2014.

 AB

CHF 9 400.–1

INFOS UNTER WWW.CO2CHAMPION.CH

Basel: Garage Keigel, 061 565 11 11 – Basel: Madörin + Pellmont AG, Gotthelf-Garage, 061 308 90 40 – Bubendorf: Auto Recher AG, 061 951 22 66 

Füllinsdorf:  Garage Keigel, 061 565 12 20 – Itingen: Ritter Automobile AG, 061 971 60 60 – Muttenz: Garage Stocker, 061 461 09 11 – Nunningen: 
Garage Erich Hänggi, 061 791 09 11– Oberwil: Garage Keigel, 061 565 12 14 – Ormalingen: Garage Ernst Buser AG, 061 985 87 87 – Reinach: Birseck 
Garage, 061 711 15 45 – Sissach: Hediger Automobile AG, 061 971 29 10 – Zwingen: Garage Keigel, 061 565 12 22

Von Kerala ins Gundeli –
Eine Tüte geht um die Welt
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BLTC-Happening und Sommer-Party

Am Freitag, 27. Juni fand auf der schönen BLTC-Tennis-Anlage im Mar-
garethenpark das alljährliche BLTC-Plausch-Happening und Sommer-Party 
statt. Ein gemütlicher, lockerer Anlass, um vor allem die BLTC (Basler 
Lawn Tennis Club) Neumitglieder besser kennen zu lernen. Auch gab 
Tennisprofi  Vito Gugolz (www.tennisschule-tvg.ch) und seine Tennis-
Lehrer-Kollegen Gratis-Tipps. BLTC-Vizepräsident Ernst Vogt begrüsste 
die Mitglieder, «Solist» Louis Saner (vom ehem. Trio 3-Länder-Eck) sorg-
te für die musikalische Stimmung, Wirt Sahin Kaya und Spontangrilleur 
«Toni» sorgten für das kulinarische Wohlbefi nden www.bltc.ch Fotos: GZ

Eine Art Tennisdemonstration der Tennisschule Vito Gugolz.

Grilleur «Toni».

Lilly und Ernst Vogt.

Josy und Thomas Zimmermann.

Ginette und Erich Schäuble

Albi Geyer und Kurt Rutishauser

(v.l.) Tatjana Schmidt, Winnijar Kauz, Andrea, Laura, Thomas und Helena 
Brenzihofer.

Die Tennis-«Profi » (v.l.): Vito Gugolz, 
Tobias Kopp und Filip Ranebo.

Wirt Sahin Kaya. Charlotte Heinimann. 

Louis Saner mit seiner Handorgel.

Felix Erbacher und Bianca Ott.

Albi Andrighetto und Jürg Ringier.

Theresa und Ludi Keller.

Beat Caspar (BLTC-Spielleiter) 
mit der Tennis-Legende Matthias 
Werren aus Genf «Chez Matthias» 
(30-facher Tennis CH-Meister).

(v.l.) Caroline und Denes Kiss, Urs Marti und Jacqueline Schneider Marti, 
Ruedi Rolle und Sabine Floris, Nathalie und Frank Terhorst.
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Sexualleben gut,

       alles gut!

WOW!

         Täglich von 
9.00 Nonstop… ab 18 J.

Lust auf ein 
scharfes Vergnügen? 

Sex Cinema 
& more!!

  BASEL, Güterstrasse 214
www.love-republic.ch

  HOPP
www.fcb.ch

in Zug, zum Nachfolger von Fritz 
Schumacher. Er übernimmt als 
Kantonsbaumeister die Leitung 
des Bereichs Städtebau & Ar-
chitektur im Bau- und Verkehrs-
departement Basel-Stadt per 
1. April 2015. – Also ich – «Bou-
levard Amsle» – hoffe sehr, dass 
dies kein 1. April-Scherz ist! Bei 
mir kommt Hoffnung auf! Vielleicht 
wird dann «meine» Güterstrasse, 
das «Boulevard-Gepfusche» mit 
ihren «Sommer-Löcher» vielleicht 
endlich fertig gemacht und zur ei-
ner einladenden Einkaufsmeile ver-
schönert. Auch sende ich ihm ein 
Foto vom Ghetto-Revier Meret 
Oppenheim-Platz … jedenfalls: 
die Stadt Zug fi nde ich schön und 
sie hat auch entzückende Einkaufs-
zonen…

Beat Aeberhard ist in Zürich auf-
gewachsen und hat an der ETH Lau-
sanne und Zürich Architektur stu-
diert. Der 45-Jährige ist verheiratet 
und Vater von zwei Kindern. Nach 
ein paar Jahren Berufspraxis hat er 
als Fulbright Stipendiat ein Nach-
diplomstudium an der Columbia 
University in New York absolviert, 
das er 2005 mit einem Master of 
Science in Architecture and Urban 
Design abschloss. Anschliessend 
forschte er als wissenschaftlicher 
Mitarbeiter am Urban Design Pro-
gramm der Columbia University. Zu-
rück in der Schweiz war er als selb-
ständiger Architekt tätig und wurde 
Assistent am Lehrstuhl für Archi-
tektur und Entwurf von Prof. Adrian 
Meyer an der ETH Zürich. Seit 2008 
ist er Stadtarchitekt von Zug. Beat 
Aeberhard hat diverse Auszeich-
nungen erhalten, ist Mitglied der 
Kantonalen Denkmalkommission 
in Zug sowie Autor verschiedener 
Publikationen. Als neuer Kantons-
baumeister wird er mit seiner Fa-
milie Wohnsitz in Basel nehmen. 
Wir wünschen ihm schon jetzt viel 
Erfolg in seinen Tätigkeiten.

Kartengrüsse
Grüsse aus ihren Ferien aus der 
schönen Bretagne (Frankreich) sen-
deten uns Monika und Steno Bal-
boni. Sie wanderten viel rum und 
genossen das gute Essen. 
Liebe Grüsse erhielten wir auch von 
E. Dutler und Caslano aus dem Al-
penpark Montafon. Herzlichen Dank.

«3 D Sommer-
Fasnacht»
Felix Rudolf von Rohr, alt Obmann 
des Fasnachtscomités, die Schau-

spielerin, Moderatorin und Teleba-
sel-Wetterfee Susanne Hueber 
und Komiker Patrick  Allmandinger 
genannt «Almi» hatten kürzlich 
alle eins im Sinn. Sie weibelten zur 
«fl umschen Sommerfasnacht in d 
Rhybrugg» (die auf neudeutsch 
Manor genannt wird). Gundeldinger 
Michael Flume, der Schöpfer des 
einzigen dreidimensionalen «3  D-
Fasnachtsbuchs» der Welt, hatte 
zur Vernissage seines Epos gerufen. 
Etliche Waggis im Goschdym folg-
ten der Aufforderung, ebenso ein 
sechsjähriges Mädchen als härzigi 
glaini Häx. Gemeinsam genossen 
die Anwesenden Fasnachtsmusik 
der Drummler und Pfyffer von den 

Auch dieses Jahr gelang es Erik Julliard und seinem grossen Tattoo-
Team eine tolle Show auf dem Karsernenareal zu zeigen. Vorallem farben-
prächtig herausgestochen sind die Changxing Lotus Dragon Folklore 
Group aus China. Am 13. September, 20.15 Uhr  strahlt SRF1 diese ein-
zigartige Militärshow aus.  Ihri Boulevard Amsle

Changxing Lotus Dragon Folklore Group am Basel Tattoo.   Foto: J. Zimmermann

«Sommer-
fasnacht» 
mit Gun-

deldinger 
«Flume» im 
Kleinbasel. 

Foto: 

J. Zimmermann

Alle reden von «Sommerlöcher» – 
wir haben sie: im «Boulevard-Gepfu-
sche», sogar mit Scherben gefüllt. 
Gefährliche Velofalle!  Foto: GZ

«Unser Boulevard-Gepfusche»: teu-
rer, «rutschiger» Marmor und nicht 
«verkehrstauglich»?...  Foto: GZ

Fortsetzung von Seite 20

richt der Berufsmaturität im Fach 
Sozialwissenschaften. Seit 2007 ar-
beitet Fabienne Beyerle als Lehrper-
son an der Berufsfachschule Basel.

Auch wir von der Gundeldinger 
Zeitung wünschen Fabienne Beyer-
le in ihrem neuen Amt viel Freude 
und Erfolg.

Neuer Kantons-
baumeister gewählt
Im Bau- und Verkehrsdepartement 
wurde die Nachfolge von Kantons-
baumeister Fritz Schumacher 
geregelt, der Ende Januar 2015 in 
Pension geht. Über diese Nachricht 
werden vermutlich einige traurig 
sein und andere werden jubeln: 
«ändligg nimmt dä stuuuuri Staats-
Beamti (aus altem Schrot und 
Korn) und sälbschternannti Baugott 
von Basel si Huet», hört man am 
Stammtisch wettern.

Der Regierungsrat wählte den 
Dipl. Architekt ETH/MsAUD Beat 
Aeberhard, bisher Stadtarchitekt 

Naarebaschi. Als Premiere gabs zu-
dem den 3D Fasnacht Film 2014 zu 
beaugapfeln – die Anwesenden wur-
den dazu mit schönen 3 D-Brillen 
ausgerüstet. Michael Flume signier-
te Bücher wie am Fliessband. Auch 
Däni Wittlin, der rasende Reporter 
der Sendung «Sag’s em Däni», war 
live vor Ort mit seinem Regio TV 
Plus. Sommerfasnächtliches Fazit: 
Diese Fasnacht mitten im Sommer 
war eine gefreute Angelegenheit. 
Wer noch kein Flume-Buch hat, 
kann sich nach wie vor eins besor-
gen, es gibt sie entweder bei Flume 
direkt unter: www.unserbasel.
com oder in jeder gutsortierten 
Buchhandlung. 

Prächtiges Basel Tattoo 2014
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Die nächste

Erscheinungsdaten 2014:

www.gundeldingen.ch

Themen/Sonderseiten:

 • Ruggbligg
 1. August
• Gartenrestaurants
Inseratenschluss: Do,  17. Aug. 2014
Redaktionsschluss: Di,  15. Aug. 2014

Das Team der Gundeldinger Zeitung berät Sie gerne. 
Anruf genügt:

Michèle Ehinger, Silva Weber und Thomas P. Weber
 

Tel. 061 271 99 66
Fax 061 271 99 67
gz@gundeldingen.ch
www.gundeldingen.ch

erscheint am

Mittwoch, 20. August 2014 

Betriebsferien
Der Verlag und die Redaktion der Gundeldinger Zeitung haben vom Freitag, 25. Juli, bis und mit 
Mittwoch, 6. August 2014, Betriebsferien. Ab Donnerstag, 7. August, stehen wir Ihnen 
gerne wieder zur Verfügung. «Mir wünsche Ihne e schöni Summerferiezyt». Ihr GZ-Team

Im Gundeli!

Elektro-Struss
GmbH

Frobenstr. 37, ✆ 061 225 90 10, Fax 061 225 90 11

Wir installieren
Starkstrom

Gegensprechanlagen Schwachstrom

Beleuchtungen Steuerungen

E  D  V ISDN

Verteilanlagen Telefon/Fax

Sicherheitsanlagen TV/Radio (cablecom)
061 225 90

10

www.casahirsbrunner.ch 
Güterstrasse 154, 
4053  Basel, Tel. 061 361 55 55 

SONDER VERKAUF 

70%
Bis zu

Rabatt*

*noch bis Ende Juli auf Ausstellungsmodelle, solange Vorrat.

Zu vermieten auf 1.9.2014 oder nach Vereinbarung, an ruhiger 

Seitenstrasse im Gundeli nähe Bruderholz, in einem kleineren Mehrfamilien-

haus (Altbau), grosszügig konzipierte 

2-Zimmer-Wohnung ca. 60m2, Fr. 1‘190.- inkl. NK.

2. OG. (kein Lift), 1 Balkon, Keller- und Estrich-Abteil… Erwünscht: ältere 

Person, Nichtraucher, keine Haustiere. 

Interessierte melden sich bitte an:

Gundeldinger Zeitung, Chiffre G17, Reichensteinerstrasse 10, 4053 Basel. Rasen wässern
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Bruderholzallee 169, 4059 Basel

im Gundeli

Atelier
Büro
Lager
mit Parkplatz

Heiner H. Schmitt Jr

heiner@bluewin.ch

www.heiphoto.ch

Gesucht

KEG Umzug,
Transport, Räumung und Entsorgung.

Wir stehen Ihnen zur Seite.
Rufen Sie uns an unter 078 639 44 33

An der Frobenstrasse 13 in Basel, 
Nähe Bahnhof SBB, vermieten wir ein

Lager / Archiv
ca. 30 m2

im UG, mit Fenster, Laminatboden.  
Der Raum ist nicht beheizt.  
Lift vorhanden.

Mietzins CHF 320.– inkl. NK

Weitere Auskünfte und Bilder erhalten 
Sie auf unserer Webseite
www.lb-liegenschaftsberatung.ch
oder unter Telefon 061 205 08 70.

www.gundeldingen.ch



Coop Basel Gundeli 
Güterstrasse 190, 4053 Basel 
Öffnungszeiten: Mo –Fr 7–20 Uhr, Sa  7.30–18 Uhr

Coop Basel Südpark 
Güterstrasse 125, 4053 Basel 
Öffnungszeiten: Mo –Sa 7–21 Uhr

Einlösbar in Ihrem Coop Basel Südpark oder Gundeli.
5x
SUPERPUNKTE

5x
PUNKTE-BON 5x Superpunkte auf Ihren Einkaufsbetrag mit der Supercard.

Bon an der Kasse abgeben und persönliche Supercard vorweisen. Bon nur einmal einlösbar und nicht kumulierbar mit anderen Bons. 
Nicht gültig für: Internetshop, eingemietete Shops, Tchibo Sortiment, Spirituosen/Aperitifs, Weinmessen, Raucherwaren, Depotgebühren, Geschenkkarten, Reka-Checks, vorgezogene Recycling-Gebühren, 
Vignetten, gebührenpfl ichtige Kehrichtsäcke, Gebührenmarken, Telefonkarten, Gesprächsguthaben, Lose, Lotto/Toto, Textilreinigung, Zeitungen/Zeitschriften, Mietgeschäfte, Hauslieferdienste, Reparatu-
ren, Dienst-/Serviceleistungen, Coop Restaurant, Coop Take-it, Coop Bistro, Ca‘Puccini, Coop Bau+Hobby.

Gültig bis 26.7.2014

Coop Naturafarm Schweinefiletspiess, 
Schweiz, 
per 100 g 

6.15

Coop Naturafarm Mixed-Grill,
Schweiz, 
per 100 g 

4.60

Coop Naturafarm Rindsfleischspiess mariniert, 
Schweiz, 
per 100 g 

5.70

Pouletspiess, 
Schweiz, 
per 100 g  

3.75

Westernspiess, 
Schweiz, 
per 100 g  

4.95

Lammrückenspiess mariniert,
Australien/Neuseeland/Irland/Grossbritannien
per 100 g  

5.65

Rindsfiletspiess mariniert, 
Irland/Grossbritannien/Schweiz/
Argentinien/Uruguay,
per 100 g  

9.05

Angebote gültig bis Samstag, 26. Juli 2014, solange Vorrat. 
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